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Die Serie am
Leben erhalten

Liebe Gäste,

ich freue mich, Sie im Ernst-Abbe-Sportfeld begrüßen zu dürfen. Mit dem 
heutigen Spiel gegen Heidenheim beginnt für uns alle die spannendste 
Phase der Saison. Letztes Jahr um diese Zeit haben wir um den Klassen-
erhalt gebangt. Diesmal sind die Gedanken positiver – bleiben wir sicher 
in der 3. Liga oder schafft das Team sogar ein erneutes „Wunder von 
Jena“? Noch haben wir alle Möglichkeiten, das Unfassbare zu meistern. 
Mit Ihrer und Eurer Unterstützung wird unserer Mannschaft auch heute 
nicht bange. Wir können die Erfolgsserie weiter am Leben halten!

Ich denke, dass Sie genauso stolz auf unser Team sind wie ich. Turbu-
lente Momente hat diese Mannschaft fast schon ignorant weggesteckt 
und bewiesen, dass sie viel Charakter besitzt. Manch anderer Verein wäre 
nach solch einem schwierigen Jahr wohl eher am Tabellenende zu finden. 
Nicht so unser FC Carl Zeiss Jena!

Es ist eine Ehre, Fan und Stadionsprecher dieses Vereins sein zu dür-
fen. Wenn heute wieder von den Rängen die Anfeuerung „Wir kämpfen 
bis zum Schluss“ schallt, hat das für mich eine ganz 
besondere Bedeutung – drückt es doch genau den 
Zusammenhalt aus, den wir auch in dieser Saison 
brauchen. Gemeinsam haben wir 2009 in Sandhau-
sen den Klassenerhalt gefeiert. Vielleicht können 
wir jetzt sogar einen Aufstieg bejubeln? Mit diesem 
Umfeld, diesen Fans und den vielen treuen Partnern 
sollte das machbar sein. Also: Packen wir es an und unterstützen unser 
Team heute noch etwas lauter. Die Mannschaft hat es sich verdient.

Da ich ein glühender Fan der Star Wars-Sage bin, möchte ich auch die 
besten Wünsche an unseren FCC mit dem Standard-Jedi-Spruch überbrin-
gen: Möge die Macht mit Euch sein! 

Uns allen ein tolles Spiel! Ihr und Euer Thorsten Rother

Von Stadionsprecher Thorsten Rother

Roy Stapelfeld ist neuer Geschäfts-
führer der FC Carl Zeiss Jena Fußball 
Spielbetriebs GmbH. Der in Jena ge-
borene 34-jährige Diplom-
Sportökonom und gelernte 
Bankkaufmann wurde am 
Montag den Mitarbeitern 
des Vereins vorgestellt. 
„Ich freue mich auf die Her-
ausforderung bei einem 
Traditionsverein mit viel 
Potenzial und sehe mich 
als Teamplayer. Unser Ziel muss es 
sein, schnell die Weichen für die 
neue Saison zu stellen“, sagte Sta-
pelfeld. Vereinspräsident Hartmut 

Beyer merkte an: „Ich arbeite gern 
mit jungen Menschen zusammen 
und wünsche Herrn Stapelfeld viel 

Erfolg.“ Roy Stapelfeld 
ist Inhaber der C-Lizenz 
als Trainer und war früher 
aktiver Fußballer (u.a. VfB 
Leipzig, SpVgg. Weiden, SC 
Feucht, SpVgg. Bayreuth). 
Für den Club aus Bayreuth 
arbeitete Stapelfeld im 
Marketingbereich, organi-

sierte Fußballcamps für Kinder und 
Jugendliche und war als Geschäfts-
stellenleiter auch am strukturellen 
Umbau des Vereins beteiligt.
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Bilfinger Berger Hochbau GmbH ZN Wohnungsbau Jena Spitzweidenweg 107·07743 Jena
Telefon  03641/ 415-136 · Telefax  03641 / 415-138 · www.hochbau.bilfingerberger.de

Kleine Kicker und große Stürmer 
haben ihren Club gleich um die Ecke. 
Und Michis Eltern wohnen nebenan.

www.jenawohnen.de

 Wohnen in der
ersten Liga.
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JENA IM HERZEN

Generalagentur Michael Wurzler

RKSwww.rks.de
I n g e n i e u r eAgentur Viertakt Kommunikation & Werbung

Ambrock GmbH
Bedachung Horst Gerlach Café Kö.
Bieräugel & Co. GmbH
Biolitec AG Jena
Büchner Möbel
Café Kö.
Constancy GmbH
DFS Deutsche Folienservice GmbH
Dr. Steffen Gerhardt
Druckhaus Gera
Eisenberger Gerüstbau GmbH
Elektroinstallation Michael Jacob
Etzrodt GmbH & Co. Betriebs KG
Gaudipark Kinderland Jena
Günther Haag Transporte & Montagen
HLS Haustechnik Gatkowsky
HOWA Fliesen GmbH
I & M Mobau Bauer Bauzentrum GmbH
Jentax Steuerkanzlei
Kaufmännische Beratung Jens Jahn
Klaus Pohlig
Machts Treppenbau und Bauelemente
Peter Hein GmbH
ReiCo Spedition GmbH
Remondis GmbH
Schankanlagen Schlunk
Scheibe Immobilien & Hausverwaltung
Silicon Control
Steuerberater Andreas Krämer
Wäscherei Böhm
Zentrum für Ruhestandsplanung Jena

Partner der Kampagne
„Jena im Herzen – Im Paradies ist noch Platz!”

Ideen wurden aufgenommen
Das virtuelle Modell des Ernst-Abbe-Sportfeldes bietet neue Möglichkeiten

Mehr als 5000 Fans, Freunde und 
Unterstützer des FC Carl Zeiss 
haben sich bisher im „virtuellen 
Stadion“ unter www.im-paradies-
ist-noch-platz.de durch den Kauf 
von Tickets ihren ganz persönli-
chen Platz im Paradies gesichert – 
und es sollen noch mehr werden. 
Andreas Trautmann, Pressespre-
cher des Vereins: „Wir haben nach 
wie vor gemeinsam mit den Fans 
das Ziel, als wohl erster Verein 
weltweit ein Stadion virtuell aus-
zuverkaufen. Wichtig hierbei ist, 
dass man im Laufe der Zeit neue 
Anreize setzt, damit die Fans und 
Besucher der Internetseite wei-
terhin Freude am Projekt haben.“

So erhielt der FC Carl Zeiss Jena 
viele Ideen und Wünsche aus der 
Fanszene, das Stadionmodell im 
Internet weiter zu entwickeln. So 
ist es inzwischen möglich, unter 
der Fülle der „Stadionbesucher“ 
gezielt nach Freunden, Kollegen 
oder Verantwortlichen des Ver-
eins zu suchen. Außerdem kann 
jeder Käufer eines Platzes die 
Anzeige des eigenen Profils indi-
viduell gestalten. „Fans können 
ihren Spitznamen eingeben und 
Grußbotschaften oder Bilder ein-
tragen. Außerdem haben wir auf 
Wunsch der Fans einen Besucher-
zähler auf der Internetseite inte-
griert“, erklärte Hauke Karliczek 
von der Jenaer Agentur timespin, 
die im Auftrag des FC Carl Zeiss 
Jena die technische Umsetzung 
des Projektes aktiv begleitet.

Bisher ist die Aktion ein voller 
Erfolg. Das sieht auch Präsident 
Hartmut Beyer so: „Unsere Fans 
und Sponsoren haben dem FC Carl 
Zeiss auf kreative Art und Weise 
bisher etwa 80.000 Euro zukom-
men lassen und damit einen wich-
tigen Anteil zur finanziellen Kon-
solidierung geleistet. Dafür kann 
man nicht genug danken.“

fc
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Autohaus Reichstein & Opitz GmbH 
Amsterdamer Straße 1 Þ 07747 Jena Lobeda 

Alzendorfer Straße 10 Þ 99510 Apolda 
Beulwitzer Straße 9 - 11 Þ 07318 Saalfeld 

Ihr Ford Vertragshändler! Þ www.reichstein-opitz.de 

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach 80/1268/EWG): 6,3-9,5 (innerorts) 4,4-5,6 (außerorts) 5,1 - 7,0 (kombiniert). CO2-Emissionen: 119-167 g/km (kombiniert). 

Jetzt mit der Ford Flatrate ab 1,99% eff.
Jahreszins, Vollkasko, Haftpflicht, alles gratis,

volle 4 Jahre lang! 

Auch unsere anderen Modelle fahren Sie mit der Ford Flatrate sorgenfrei!
    0 Wartungskosten 
    0 Garantiesorgen 
    0 Versicherungssorgen                  4 Jahre lang. 

 Der Ford Ka Trend 3trg. 
1,2i Duratec-Motor 51 kW / 70 PS 

  
 ÞDrehzahlmeser, Bordcomputer 
 ÞStoßfänger in Wagenfarbe, ESP 
 ÞServolenkung, Notbremslicht 
 ÞFahrersitz höhenverstellb., IPS, ABS 
ÞFensterheber & Außenspiegel elektr. 
ÞZentralverriegelung mit Fernbedienung 

    Listenpreis            € 11.495,- 
  - Ihr Preisvorteil        € 2.505,- 

  Ihr Aktionsbarpreis* 
            € 8.990,- 
  

 Der Ford Fiesta Trend 3trg.     
1,25i Duratec-Motor 60 kW / 82PS 

 ÞABS mit EBD, Zigarettenanzünder 
 ÞESP, Ford Easy Fuel, IPS 
 ÞFrontscheibe beheizbar, Servolenkung 
 ÞRadio CD, Klimaanlage, Fenster elektr. 
ÞZentralverriegelung mit Fernbedienung 
ÞDachspoiler mit LED Bremslicht 

    Listenpreis            € 15.340,- 
  - Ihr Preisvorteil        € 2.840,- 

  Ihr Aktionsbarpreis* 
           € 12.500,- 

 Der Ford Focus Titanium 3trg. 
1,6i Duratec-Motor 74 kW / 100 PS 

 ÞAudio-Sony-CD, Klimaautomatik 
 ÞBordcomputer, Fensterbeher elektr. 
 ÞLichtsensor, Regensensor, Nebelsch. 
 ÞSitzheizung, Sportsitze, Dachspoiler 
 Þheizb. Frontscheibe, Ford Easy Fuel 
ÞInnenspiegel autom. abblendend 

  Listenpreis            € 22.300,- 
 - Ihr Preisvorteil          € 5.810,- 
   
Ihr Aktionsbarpreis* 

           € 16.490,- 

Der Ford Fiesta Trend 3trg. 
    1,25i Duratec-Motor 44 kW / 60 PS  

ÞABS mit EBD, Aux Eingang 
 ÞESP, Ford Easy Fuel, IPS 
 ÞFrontscheibe beheizbar, Servolenkung 
 ÞRadio CD, Klimaanlage, Fenster elektr. 

ÞZentralverriegelung mit Fernbedienung  
ÞDachspoiler mit LED Bremslicht 

Ideal für Führerscheinneulinge!!! 
Sparen Sie mehrere Tausend Euro an
Versicherungsprämie mit der Ford Flatrate
und 4 Jahre Haftpflicht und Vollkasko gratis! 
Nähere Informationen erhalten Sie bei uns. 

Der Fiesta für entspannte

149,- € mtl.**  

* Barpreis für Fahrzeuge mit Kurzzeitzulassung ohne Kilometer, so lange der Vorrat reicht. Abb. zeigen Wunschausstattung gegen Mehrpreis! **Z. B. der Ford Fiesta
Trend, 3-Türer, 1,2 l Duratec-Motor, 44 kW (60 PS), Finanzierungssumme € 14.250,-, inkl. Ford Protect Garantie-Schutzbrief, € 149,-mtl. Finanzierungsrate, 1,99 %
effektiver Jahreszins, € 2.500,- Anzahlung, Laufzeit 48 Monate, jährl. Laufleistung 10.000 km, Restrate € 5.425,-. Ford Auswahl-Finanzierung. Ein Angebot der Ford
Bank für Privatkunden. Gültig bei verbindlichen Kundenbestellungen und Darlehensverträgen sowie Zulassung bis 31. April 2010. Versicherer: GARANTAVersicherungs-
AG. Es gelten die Allgemeinen Bedingungen für die Kfz-Versicherung (AKB) sowie die Sonderbedingungen zur Ford Flatrate plus Ford Auto-Versicherung des
Versicherers. Gilt nur für Privatpersonen beim Kauf eines noch nicht zugelassenen Ford Pkw-Neufahrzeugs (außer Ford Focus RS und Ford Ka Concept+). Unser
Kaufpreis (inkl. Überführungskosten, Ford Protect Garantie-Schutzbrief): € 12.990,-. So lange der Vorrat reicht! 
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HEUTE IM STADION

In Lauerstellung
Der FC Carl Zeiss hält Kontakt zum Spitzentrio

Träume sind erlaubt. Auch wenn 
kaum jemand den Aufstieg in die 
2. Bundesliga ernsthaft auf der 
Rechnung hatte, befindet sich 
der FC Carl Zeiss Jena vor dem 
heutigen Heimspiel gegen den 1. 
FC Heidenheim in einer überaus 
komfortablen Lauerstellung.

Das 0:0 im Nachholspiel am 
Dienstagabend bei der starken 
II. Mannschaft des FC Bayern 
München war bereits die 13. 
Partie in Folge ohne Niederlage. 
Solch eine Serie erreicht nur eine 
gut geführte Mannschaft, die 
Charakter besitzt und Woche für 
Woche versucht, ihr volles Leis-
tungsvermögen abzurufen.

Freitag, 23. April, 20.15 Uhr
Offenbach – Wehen Wiesbaden
Sonnabend, 24. April, 14 Uhr
FC Carl Zeiss Jena – Heidenheim
Dyn. Dresden – J. Regensburg
B. Dortmund II – VfL Osnabrück
Holstein Kiel – Rot-Weiß Erfurt
W. Burghausen – Erzgeb. Aue
Braunschweig – B. München II
Unterhaching – Wuppertaler SV
W. Bremen II – SV Sandhausen
Sonntag, 25. April, 14 Uhr
FC Ingolstadt – VfB Stuttgart II

Raus aus dem Abseits – 
zurück nach Thüringen!

Als Rückkehragentur des Freistaates suchen wir für 
erfolgreiche Unternehmen in Thüringen:

Fachkräfte m/w
• Sozialarbeiter / Pädagogen / Erzieher
• examinierte Pfl egekraft
• Arzt / Ärztin
• Mitarbeiter im Vertrieb
• Controller
• Programmierer
• Qualitätsingenieur
• Bauingenieur für Siedlungswasserwirtschaft
• CNC-Fräser
• Konditor
• Kellner / Restaurantfachmann/-frau

Nähere Informationen und weitere interessante 
Stellenangebote fi nden Sie unter 
www.ufas-thueringen.de

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
Landesentwicklungsgesellschaft Thüringen mbH
Unternehmer- und Fachkräfteservice Thüringen
Mainzerhofstraße 12  |  99084 Erfurt
T 0361 5603-520  |  F 0361 5603-330 
ufas@leg-thueringen.de

Gefördert durch:

leg_ufas_az_stellen_90x186_4c_0202rz.indd 1 02.02.10 14:23

Dies soll auch heute Nachmit-
tag gegen die Gäste aus Heiden-
heim gelingen – und ein toller 
Auftritt wird nötig sein, um den 
angestrebten Sieg einzufahren. 
Die Heidenheimer können ebenso 
wie die Jenaer auf eine herausra-
gende Saison verweisen. Zuletzt 
musste die Mannschaft des jun-
gen Trainers Frank Schmidt zwar 
einige kleinere Rückschläge hin-
nehmen. Dies ändert aber nichts 
daran, dass der Aufsteiger einen 
Gewinn für die 3. Liga darstellt.

Für den FC Carl Zeiss Jena gilt 
im Saisonendspurt das, was auch 
zuletzt galt: So viele Punkte wie 
möglich sammeln! Wohin der Weg 
führt, wird sich in Kürze zeigen.

Solch ein Strafraumgetümmel wie im Heimspiel gegen Unterhaching ist auch 
am heutigen Nachmittag gegen Heidenheim zu erwarten.             Foto: Poser

36. Spieltag
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Wahre Fans haben sie immer mit dabei: Die VISA Kreditkarte mit dem einzigartigen Bildmotiv und dem Logo des 
FC Carl-Zeiss-Jena. Denn sie sieht nicht nur toll aus, sondern hat auch jede Menge zu bieten. Wählen Sie jetzt Ihre 
persönliche FanCard aus, es gibt sie in den Varianten VISA Classic, VISA Prepaid (jeweils im ersten Kartenjahr so-
wie generell für junge Leute von 18 - 27 Jahre kostenfrei) und VISA Gold. Erhältlich nur bei der Sparkasse Jena-
Saale-Holzland. Mehr Infos in Ihrer Filiale, per Telefon unter 03641 679-0 oder im Internet unter www.s-jena.de. 
Wenn`s um Geld geht – Sparkasse.

Sparkassen-Finanzgruppe Hessen-Thüringen

Anfeuern! Mit der      VISA Card. 
So zahlen blau-gelb-weiße Fans.
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HINTER DEN KULISSEN

Fußballspaß in den Ferien
Der FC Carl Zeiss veranstaltet im Sommer und im Herbst neue Camps 

Die Fußballschule des FC Carl 
Zeiss Jena hat sich im Laufe der 
vergangenen Jahre einen ausge-
zeichneten Ruf erworben. Dies 
lässt sich an den hohen Anmel-
dezahlen für die Camps ablesen, 
die regelmäßig in den Schulferien 
angeboten werden. Nun stehen 
die nächsten Termine fest, denn 
in den Sommer- und Herbstferien 
gibt es erneut fünftägige Kurse 
mit Ganztagsbetreuung für Kin-
der im Alter von 6 bis 14 Jahren. 
Die Kosten pro Kind und Lehr-
gang betragen 149 Euro, wobei 
Mitgliedern des FC Carl Zeiss ein 
zehnprozentiger Rabatt gewährt 
wird. Die Termine der Sommer-
feriencamps sind: 5. bis 9. Juli, 
12. bis 16. Juli, 19. bis 23. Juli und 
26. bis 30. Juli. In den Herbstfe-
rien finden zwei Camps (11. bis 
15. Oktober, 18. bis 22. Oktober) 
statt. Darüber hinaus sind wieder 
zahlreiche Außencamps geplant – 
u.a. in der Jugendherberge Plo-
then, beim VfB Steudnitz und in 
Griechenland. Informationen zu 
allen Veranstaltungen sowie zu 
den Preisen und Modalitäten gibt 
es im Internet unter der Adresse 
www.ferienfussballspass.de.

Nachfolger gefunden
Der 59-jährige Lothar Kurbjuweit 
wird neuer Sportlicher Leiter des 
FC Carl Zeiss Jena und tritt die 
Nachfolge von Heiko Weber an, 
dessen Vertrag zum 30. Juni aus-
läuft. Kurbjuweit, der bereits als 
Spieler, Trainer und Präsident in 
Diensten des Vereins stand und 
noch bis Sommer 2010 als Scout 
für den 1. FC Nürnberg aktiv ist, 
beginnt seine Tätigkeit in Jena am 
1. Juni. Bis dahin zeichnet Präsi-
diumsmitglied Stefan Treitl in Vor-
bereitung der neuen Saison und 
in enger Abstimmung mit Kurbju-
weit für die Aufgaben im sportli-
chen Bereich verantwortlich.

14.04. Rolf Hüfner, eh. Oberliagspieler / sechstältestes Vereinsmitglied
16.04. Günter Graupe, eh. Präsidiumsmitglied
18.04. Mike Bröhl, Antenne Thüringen (Sponsor)
20.04. Hilmar Ahnert, eh. Oberligaspieler / eh. Vereinsvorsitzender
20.04. Timo Nagy, akt. Drittliga-Spieler
22.04. Jens Adomat, Analytik Jena AG (Sponsor)
22.04. Winfried Patzer, Ehrenratsmitglied / eh. Oberligaspieler 

Geburtstagskinder

Hartmut Beyer
Präsident

Holger Grümmer
Vizepräsident

Lutz Scherf
Schatzmeister

Stefan Treitl

Tasso Carl

Dr. Reinhardt Töpel
Vorsitzender

Tom Hilliger
stellv. Vorsitzender

Gerd Brunner

Dr. Hermann Kraft

Mike Ukena

André Schenke

Vereinsführung

Aufsichtsrat Präsidium

Apotheke „Am Steinborn“
Bäckerei Höfer
Die Taverne
Klaus Pohlig
Kommunal Service Jena
Machts Treppenbau 
Malereifachbetrieb Vogt
PHÖNIX Werkzeugbau GmbH
Planungsbüro Bathke
Radestock Bau
Rosenblatt Arbeitsbühnen-Vermietservice
Schankanlagen Schlunk
Steuerberater Andreas Krämer
Tower PR
Vermessungsbüro Peter Wilke, Sondershausen
Werbeagentur Gutjahr-Richter
Werbemittel Rüppner
Wuttke-Schmitt Raumausstattung GbR

Wollen Sie Förderer werden? Dann nehmen Sie Kontakt mit Lars Völlger 
bzw. Andreas Trautmann auf! Telefon: (03641) 765113; E-Mail: lvoellger@
fc-carlzeiss-jena.de oder marketing@fc-carlzeiss-jena.de

Förderer des FC Carl Zeiss Jena
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SO LIEF ES IN DER LIGA

Ein Meisterstück
Klarer Sieg im ausverkauften Dresdner Stadion 

Endstand:
0:0
Zuschauer:
1.300
Schiedsrichter: 
Osmers (Hannover)

B. München II

Rensing

Schütz

Rohracker

Rieß

FC Carl Zeiss Jena

Schwarz

Yilmaz

Kopplin

Knasmüllner Ekici

Haas

22. Spieltag

65. Minute
für Ekici Sikorski

76. Minute
für Amrhein Petersen

Endstand:
1:1
Zuschauer:
7.165
Schiedsrichter: 
Aarnink (Nordhorn)

Tore:
1:0 Gardawski (40.)
1:1 Bischoff (72.)

33. Spieltag

73. Minute
für Gardawski Wuttke

„Wichtig ist, was hinten raus-
kommt.” Dieser Satz eines frühe-
ren Bundeskanzlers ist legendär,  
und er trifft durchaus auf das 
Gastspiel des FC Carl Zeiss beim 
FC Bayern München II zu.

Die Partie endete torlos, und dies 
darf man aus Jenaer Sicht als 
Punktgewinn werten. Während 
der 90 Minuten lief offensiv nicht 
allzu viel zusammen. Dafür stand 
die Deckung um den überragen-
den Torwart Carsten Nulle sicher.

Ein Meisterstück lieferten die 
Jenaer am vorigen Samstag in 
Dresden ab. Vor einer bundesli-
gareifen Kulisse überstand die 
Mannschaft von Trainer René van 
Eck sämtliche Druckphasen der 
Sachsen und schlug nach dem 

84. Minute
für Benyamina Amrhein

Seitenwechsel dreimal eiskalt zu. 
Einziger Wermutstropfen war der 
Platzverweis gegen Michael Gar-
dawski, der sich eine Sperre von 
drei Spieltagen einhandelte.

Schwere Arbeit musste der FC 
Carl Zeiss gegen Jahn Regensburg 
verrichten, ehe der 3:1-Erfolg fest-
stand. Die Jenaer ließen sich vom 
frühen Rückstand nicht irritieren 
und sorgten mit einer Energielei-
stung noch für die Wende.

Gegen die SpVgg Unterhaching 
musste man sich mit einem 1:1 
begnügen, obwohl die Gäste kaum 
zwingende Torchancen besaßen. 
„Sicherlich stelle ich mir Fußball 
etwas anders vor, aber mit dem 
Punkt bin ich zufrieden“, sagte 
Gästetrainer Klaus Augenthaler.

uli

FC Carl Zeiss Jena

Nulle

Lukimya

Schweinsteiger

Truckenbrod R. Schmidt

Nagy

Rathgeber

Unterhaching

Ziegler

Kanca

Brysch

Hain

Leandro

Sträßer

Gardawski

Mützel

Benyamina

Lanzaat

Susak

Kampa

Orlando

37. Minute
für Benyamina Kolitsch

86. Minute
für R. Schmidt Kühne

Nulle

SträßerLukimyaNagy Wuttke

86. Minute
für Leandro Pasiciel

69. Minute
für Rathgeber Bischoff

46. Minute
für Kanca Schwabl

Holwijn

Sene

Schaschko

Amrhein Hähnge

BenyaminaTruckenbrodR. Schmidt Kühne

Endstand:
0:3
Zuschauer:
29.000 (ausverkauft)
Schiedsrichter: 
Gorniak (Bremen)

Dynamo Dresden

Keller

Rote Karte:
Gardawski (82./Jena)
Tore:
0:1 Hähnge (59.)
0:2 Truckenbrod (71.)
0:3 Amrhein (79.)

Hübener

Jungnickel

Mikolajczak

67. Minute
für Koch Gundersen

FC Carl Zeiss Jena

Wagefeld

Kegel

Strifler

Müller Koch

Palionis

35. Spieltag

67. Minute
für Jungnickel Dobry

86. Minute
für Orlando Petersen

Endstand:
3:1
Zuschauer:
6.246
Schiedsrichter: 
Dankert (Rostock)

Tore:
0:1 Kreis (4.)
1:1 Truckenbrod (34.)
2:1 Gardawski (67.)
3:1 Orlando (77.)

34. Spieltag

82. Minute
für Gardawski Kühne

90. Minute
für Wuttke Petersen

FC Carl Zeiss Jena

Nulle

Lukimya

Reichwein

Truckenbrod R. Schmidt

Nagy

Kreis

Jahn Regensburg

Erfen

Stoilov

Hein

Hagmann

Schlauderer

Sträßer

Romminger

Wuttke

Shynder

Gardawski

Lanzaat

Maul

Sattelmaier

Amrhein

53. Minute
für R. Schmidt Kühne

90. Minute
für Orlando Ullmann

Nulle

SträßerLukimyaNagy Lanzaat

75. Minute
für Schlauderer Berger

71. Minute
für Kreis Schmid

Hähnge Orlando

Orlando Savran

WuttkeTruckenbrodR. SchmidtGardawski

58. Minute
für Hein Zellner

31. Minute
für Lanzaat Amrhein
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IN JENA ZU GAST

Die Geschichte des 1. FCH an 
sich ist relativ kurz. Die Fußballer 
spielten vorher unter verschie-
denen Vereinsnamen. Erst 2007 
entstand ein reiner Fußballclub, 
als sich die Abteilung aus dem 
SB Heidenheim herauslöste. Die 
Erfolge ließen danach nicht auf 
sich warten, denn schon 2008 
stiegen die Heidenheimer in die 
Regionalliga auf und erreichten 
zwölf Monate später die 3. Liga.

Man mag es kaum glauben, dass 
die Ursprünge des Heidenheimer 
Vereinsfußballs bis in das Jahr 
1910 zurückgehen. Trotz dieser 
bemerkenswert langen Tradition 
hielt sich der Bekanntheitsgrad 
zumindest hierzulande bislang 
in überschaubaren Grenzen. Erst 
seit dem Beginn dieser Spielzeit 
ist der 1. FC Heidenheim nun auch 
für die Fußballfreunde in und um 
Jena ein fester Begriff.

Erhöhter Bekanntheitsgrad
Der 1. FC Heidenheim hat sich erstaunlich schnell in der 3. Liga etabliert

Dort ging die Erfolgsserie weiter. 
Kurz vor Weihnachten hatte die 
Mannschaft des jungen Trainers 
Frank Schmidt bereits 28 Punkte 
auf der Habenseite. Dies war ein 
überragender Wert für einen Auf-
steiger. Drei dieser Zähler holte 
Heidenheim im Heimspiel gegen 
Jena. Obwohl der Gast aus dem 
„Paradies” spielbestimmend war, 
siegten die Hausherren mit 3:1.

Auch danach mischte der Neu-
ling weiter die Liga auf und fand 
sich plötzlich sogar auf einem 
Aufstiegsrang wieder. Deshalb 
machte Manager Holger Sanwald 
im Februar keinen Hehl daraus, 
dass man beim frühzeitigen Errei-
chen der 45-Punkte-Marke das 
Saisonziel anpassen würde. Bis 
dahin stand der Klassenerhalt im 
Vordergrund. Als dieser vorzeitig 
erreicht wurde, orientierte man 
sich weiter nach oben.

Ob die unverhoffte Chance auf 
den Aufstieg in die 2. Bundesliga 
eine lähmende Wirkung besaß, 
kann man nur vermuten. Tatsa-
che ist, dass die Heidenheimer 
im Frühjahr plötzlich fünf Spiele 
in Folge ohne Sieg blieben. Das 
war zuvor noch nie passiert. Gera-
de als der Durchmarsch möglich 
schien, kam die Mannschaft ins 
Straucheln und hat die Aussich-
ten auf ein „Fußball-Wunder“ 
verspielt. Vor allem das 3:4 vor 
zehn Tagen in Ingolstadt war bit-
ter, denn der Siegtreffer für den 
Gastgeber fiel in der Nachspiel-
zeit vom Elfmeterpunkt. Nach 
dem 2:4 am vergangenen Sonn-
abend daheim gegen die SpVgg 
Unterhaching lässt man in Hei-
denheim Realismus walten und 
konzentriert sich auf das Errei-
chen des vierten Tabellenplatzes, 
der in der kommenden Saison zur 
Teilnahme an der 1. Hauptrunde 
des DFB-Pokals berechtigt.

jb

Hintere Reihe (v.l.n.r.):
Marius Jurczyk, Lucas Oppermann (nicht mehr im Aufgebot), Christian Endler, 
Johannes Maier, Marc Schnatterer, Martin Klarer, Dieter Jarosch, Ingo Feistle, 
Richard Weil, Christian Essig, Bastian Heidenfelder, Stani Bergheim (nicht mehr 
im Aufgebot)
Mittlere Reihe (v.l.n.r.):
Cheftrainer Frank Schmidt, Co-Trainer Alexander Raaf, Co-Trainer Hansjörg 
Honold, Torwarttrainer Bernd Weng, Cassio da Silva, Andreas Spann, 
Florian Krebs, Tim Göhlert, Mannschaftsart Dr. Mathias Frey, Betreuer Alfred 
Gawenda, Physiotherapeutin Kerstin Göhringer, Spielleiter Wolfgang Thissen
Vordere Reihe (v.l.n.r.):
Bernd Maier, Christian Gmünder, Ertac Seskir, Denis Baum, Erol Sabanov, 
Jens Bodemer, Alper Bagceci, Ünal Demirkiran, Faruk Gül
Es fehlen:
Patrick Mayer, Christian Beisel
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IN JENA ZU GAST

Uwe Witaseck weiß:
Sportliche Erfolge
setzen Kräfte frei

Wenn Uwe Witaseck nicht gerade 
selber gegen den Ball tritt, ist er 
regelmäßiger Gast im Jenaer Sta-
dion. Mit Union Isserstadt steht er 
derzeit auf dem ersten Platz der 
1. Kreisklasse und hat mit seinem 
Team den Aufstieg nah vor Augen. 
„Das wäre doch was, wenn wir 
und der FC Carl Zeiss gemeinsam 
in einem Jahr aufsteigen würden“, 
träumt der 24-Jährige.

Während seine Elf mit großem 
Abstand die Tabelle anführt, dürf-
te es bei Jena bis zum Schluss 
knapp zugehen. „Mein Arbeitskol-
lege war mit in Dresden und hat 
mir alles erzählt“, schwärmt der 
junge Mann aus Altengönna vom 
3:0-Auswärtssieg. „Das war eine 
echte Spitzenleistung. Ich habe 
das Spiel im Fernsehen gesehen. 
Bis auf die ersten 20 Minuten 
hatte die Mannschaft das Gesche-
hen im Griff.“ Dass Jena kämpfte 
und vor allem intelligent Fußball 
spielte, hat ihn überzeugt.

Könnte für den FC Carl Zeiss die 
durchaus vorhandene Aufstiegs-
chance eventuell zu einer Last 
werden? „Nie“, widerspricht Uwe 
Witaseck. „Jeder dachte, dass wir 
gegen den Abstieg spielen wür-
den – und jetzt stehen wir oben. 
Da kann die Mannschaft befreit 
aufspielen.“ Auch gegen Heiden-
heim macht sich Uwe Witaseck 
keine Sorgen: „Mit einer Leistung 
wie in Dresden holen wir auch 
heute wieder einen Dreier!“

jb

Sonntag, 25. April
Sonntagsbuffet und
Brunchbowling (ab 11.30 Uhr)

Freitag, 30. April
Walpurgisnacht, Livemusik
mit den „Klostermännern”

Sonnabend, 1. Mai
Familientag im Park mit dem
Karolini-Mitmachtheater
(Beginn: 12 uhr, Ende: 17 Uhr)

Rudolstädter Str. 93
07745 Jena

Tel. 03641/6850

www.jembo.de

... und das sagen die Fans

Wilhelmstraße 200
89518 Heidenheim
www.fc-heidenheim.de
Tel. (0 73 21) 6 20 51
Fax: (0 73 21) 6 20 54

Gründung:
1. Januar 2007
Vereinsfarben:
Blau-Weiß
Mitglieder:
keine Angaben
Erfolge:
Aufstieg in die 3. Liga 2009

Stadion:
Gagfah-Arena
Kapazität: 10.000 Zuschauer 
(noch im Bau)

Zugänge:
Faruk Gül (SC Pfullendorf ), 
Florian Krebs, Jens Bodemer 
(beide Karlsruher SC II), Lucas 
Oppermann (SV Viktoria Aschaf-
fenburg), Patrick Meyer, Richard 

Das ist der 1. FC Heidenheim

Weil (beide Eintracht Frankfurt II), 
Christian Beisel (SV Sandhausen)

Abgänge:
Robert Henning (TSG Thannhau-
sen), Stanislaus Bergheim (1. 
FC Normannia Gmünd), Gölhan 
Gündüz (FV Olympia Laupheim), 
Christian Adrianowytsch (1. FC 
Heidenheim/II. Mannschaft), 
Nico Schuska (hat seine aktive 
Karriere beendet)

Platzierungen der letzten Jahre:
2004/05: OL Ba.-Wü., Platz 5
2005/06: OL Ba.-Wü., Platz 2
2006/07: OL Ba.-Wü., Platz 3
2007/08: OL Ba.-Wü., Platz 4
2008/09: RL Süd, Platz 1
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Soufian Benyamina

FRAGEBOGEN

Anz_CCZ_Fussball_A4.indd 1 09.08.2007 9:08:28 Uhr

Geburtsort:
Berlin

Familienstand:
ledig

Erster Verein:
Reinickendorfer Füchse

Erster Trainer:
Michael Linde

Traumverein:
Real Madrid

Traumstadion:
Estadio Santiago Bernabeu

Lieblingsfi lm:
„Blood in, Blood out”

Lieblingsbuch:
-

Lieblingsmusik:
Hip Hop, Rai, R´n´B

Lieblingsurlaubsziel:
Algerien

Lieblingsspieler:
Zinedine Zidane

Lieblingsgegner:
RWE

Sympathischster Mitspieler:
alle

Größtes Fußballerlebnis:
Berliner D-Jugend-Meister

Gedanken zum Gegner:
Drei Punkte für mein Team!

[FCC Wiki] - https://wiki.fcc-supporters.org
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Eintrittspreise für Tageskarten in der 3. Liga

Sitzpl. Tribüne A/B/E Sitzplätze H – M Stehplätze

Vollzahler (Euro) 22 11 8

ermäßigt (Euro) 18 8 6

DATEN UND FAKTEN

Geschäftsstelle
FC Carl Zeiss Jena Fußball
Spielbetriebs GmbH &
FC Carl Zeiss Jena e.V.
Oberaue 3, 07745 Jena 
Tel.: (03641) 765100
Fax: (03641) 765110 
info@fc-carlzeiss-jena.de
www.fc-carlzeiss-jena.de
Postanschrift
Postfach 100 522, 07705 Jena
Mitglieder
3.594 (Stand: 1. Februar 2010)
Stadion
Ernst-Abbe-Sportfeld

Gründung
Gegründet am 13. Mai 1903 als 
Fußball-Klub „Carl Zeiß“ Jena. Im 
Januar 1966 als FC Carl Zeiss Jena 
wiedergegründet.

Namensänderungen
Zwischenzeitlich nannte sich
der Verein (in zeitlicher Reihen-
folge): 1. SV Jena, SG Ernst-Abbe 
Jena, SG Stadion Jena, BSG Carl 
Zeiss Jena, BSG Mechanik Jena, 
BSG Motor Jena, SC Motor Jena

Erfolge
Europacup-Finalist 1981
Europacup-Halbfinalist 1962
DDR-Meister 63, 68, 70 
DDR-Pokalsieger 60, 72, 74, 80 

Öffentlicher Nahverkehr
„Mit Bus und Straßenbahn ins Para-
dies“ ist eine Aktion des FC Carl Zeiss 
Jena und der Jenaer Nahverkehrsge-
sellschaft mbH überschrieben. „Zu 
sämtlichen Heimspielen des FC Carl 
Zeiss Jena in der 3. Liga gelten die 
im Vorverkauf erworbenen Tickets 
und damit auch Online-Tickets sowie 
VIP- und Dauerkarten für die Hin- und 
Rückfahrt“, erläuterte Marketingmit-
arbeiter Lars Völlger den Leistungs-

umfang. Die Eintrittskarte gilt zwei 
Stunden vor und zwei Stunden nach 
dem Spiel als Fahrschein. Außerhalb 
dieser Zeiten sind wie üblich normale 
Fahrausweise zu lösen. Die genauen 
Fahrzeiten sind unter www.jenah.de 
im Internet nachzulesen bzw. am Infor-
mationstelefon unter (01805) 130031 
für 14 Cent pro Minute zu erfragen. 
Für die Haltestelle Sportforum sind 
die Linien 4 und 5 maßgeblich, für die 
Haltestelle Felsenkeller die Linie 1.

Historie

Informationen und Tickets

Stadionplan

Vereinsgremien

Aufsichtsrat

Dr. Hermann Kraft

Mike Ukena

André SchenkeAnd

Dr. Reinhardt Töpel, Vorsitzender

Tom Hilliger, stellv. Vorsitzender

Hermann KDr. HerDr. 

Gerd Brunner

Mike UkenMik

Ehrenrat

Winfried Patzer

Klaus Müller

Udo Gräfe, Vorsitzender

Helmut Müller

Winfr

Jürgen Werner

Klaus 

Präsidium

Stefan Treitl

Tasso Carl

Hartmut Beyer, Präsident

Holger Grümmer, Vizepräsident

Lutz Scherf, Schatzmeister

efan TreitlStefa

Tageskarten für die II. Mannschaft kosten 5 bzw. ermäßigt 3 Euro. Bei sicherheitsrelevanten 
Spielen, die im Stadion ausgetragen werden, erhöhen sich die Preise um je 3 Euro. Die Tages-
karten für die Junioren-Bundesligen kosten 4 bzw. ermäßigt 2 Euro. Kinder bis einschließlich 
sieben Jahre haben freien Eintritt, aber keinen Sitzplatzanspruch. Ermäßigte Eintrittskarten 
sind nur gültig für Vereinsmitglieder des FC Carl Zeiss Jena, Schwerbeschädigte ab 50% sowie 
Kinder bis 16 Jahre. Der Eintritt für Rollstuhlfahrer beträgt 6 Euro. Die Begleitperson erhält 
gegen den Nachweis „B“ freien Eintritt. Die Regelung gilt nur für den Vorverkauf im Ticket-
center im Stadion. Die Geschäftsstelle und das Ticketcenter nehmen keine telefonischen 
Bestellungen entgegen. Im Ticketcenter, das montags bis freitags von 14 bis 18 Uhr sowie zu 
den Heimspielen öffnet, wird unter der Telefonnummer (03641) 765128 aber gern Auskunft 
erteilt. Auf der Homepage www.fc-carlzeiss-jena.de kann man Bestellformulare herunterladen 
oder Onlinetickets bestellen. Vorverkaufsstellen sind: Intersport Jena, Touristinfo Jena, Zei-
tungsgruppe Thüringen, Jembo Park, Reisebüro Schönfeld Kahla, Jobpoint Alpha Saalfeld.

[FCC Wiki] - https://wiki.fcc-supporters.org



[FCC Wiki] - https://wiki.fcc-supporters.org



19

Hintere Reihe von links
André Schmidt, Orlando, Michael Gardawski, Jens Truckenbrod, Marco Riemer, Tim Wuttke, Quido Lanzaat,
Torsten Ziegner
Mittlere Reihe von links
Cheftrainer René van Eck, Tim Petersen, Patrick Amrhein, Denis Osadchenko, Assani Lukimya, Soufi an Benyamina, 
Stefan Kühne, Ralf Schmidt, Co-Trainer Mark Zimmermann
Vordere Reihe von links
Timo Nagy, René Eckardt, Carsten Nulle, Melvin Holwijn, Daniel Kraus, Carsten Sträßer, Jan-André Sievers

Spielplan des FC Carl Zeiss Jena

UNSERE MANNSCHAFT

20. Spieltag / Freitag, 11. Dezember, 18.30 Uhr

Wehen Wiesbaden – Jena (1:2) 1:1
27. Spieltag  / Mittwoch, 10. März, 19.00 Uhr

Jena – Holstein Kiel (1:0) 3:0
34. Spieltag / Dienstag, 13. April, 18.30 Uhr

Jena – Jahn Regensburg (1:1) 3:1

21. Spieltag / Samstag, 23. Januar, 14.00 Uhr

Jena – SV Sandhausen (2:2) 0:1
28. Spieltag / Dienstag, 27. April, 18.30 Uhr

W. Burghausen – Jena (0:0)
35. Spieltag /Sonnabend, 17. April, 14.00 Uhr

Dynamo Dresden – Jena (4:0) 0:3

22. Spieltag / Dienstag, 20. April, 18.30 Uhr

B. München II – Jena (0:6) 0:0
29. Spieltag / Sonnabend, 20. März, 14.00 Uhr

Jena – E. Braunschweig (1:2) 2:1
36. Spieltag / Sonnabend, 24. April, 14.00 Uhr

Jena – 1. FC Heidenheim (3:1)

23. Spieltag / Samstag, 6. Februar, 14.00 Uhr

Jena – FC Erzgebirge Aue (0:0) 1:0
30. Spieltag / Sonntag, 28. März, 14.00 Uhr

Werder Bremen II – Jena (2:2) 1:2
37. Spieltag / Freitag, 30. April, 18.00 Uhr

Wuppertaler SV – Jena (0:1)

24. Spieltag / Mittwoch, 24. März, 19.00 Uhr

FC Rot-Weiß Erfurt – Jena (3:0) 0:3
31. Spieltag / Mittwoch, 31. März, 18.30 Uhr

Jena – Kickers Offenbach (0:4) 0:0
38. Spieltag / Sonnabend, 8. Mai, 13.30 Uhr

Jena – VfB Stuttgart II (1:0)

25. Spieltag / Sonntag, 21. Februar, 14.00 Uhr

Jena – VfL Osnabrück (0:2) 1:1
32. Spieltag /Sonnabend, 3. April, 14.00 Uhr

FC Ingolstadt 04 – Jena (0:2) 2:2
Relegation 3. der 3. Liga – 16. der 2. Liga

Freitag, 14. Mai, 20.30 Uhr

26. Spieltag / Freitag, 26. Februar, 18.30 Uhr

Bor. Dortmund II – Jena (1:2) 0:3
33. Spieltag /Sonnabend, 10. April, 14.00 Uhr

Jena – Unterhaching (1:3) 1:1
Relegation 16. der 2. Liga – 3. der 3. Liga

Montag, 17. Mai, 20.30 Uhr
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UNSERE MANNSCHAFT

Aufgebot des FC Carl Zeiss Jena
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Nr. Name
Nationa-

lität
Gewicht

in kg
Größe
in cm

Geburtsdatum Bisheriger Verein

1  Carsten Nulle D 90 190 25.07.1975  SC Paderborn 07

12  Patrick Siefkes D 75 180 12.01.1990  FC Carl Zeiss Jena

35  Daniel Kraus D 77 181 11.05.1984  FC Carl Zeiss Jena

2  Tim Petersen D 81 187 03.03.1986  FC St. Pauli

4  Quido Lanzaat NL 79 186 30.09.1979  ZSKA Sofia

5  Assani Lukimya D / CG 89 188 25.01.1986  FC Hansa Rostock

8  Ralf Schmidt D 71 181 09.10.1985  1. FC Nürnberg

13  Jan-André Sievers D 74 180 05.08.1987  BSV Kickers Emden

14  Marco Riemer D 82 181 24.02.1988  FC Carl Zeiss Jena

16  Denis Osadchenko D / UA 83 189 11.05.1990  FC Carl Zeiss Jena

17  Timo Nagy D 67 177 20.04.1983  SpVgg Unterhaching

18  Tim Wuttke D 77 182 15.08.1987  FC Carl Zeiss Jena

28  Christoph Grabinski D 75 179 12.03.1990  FC Carl Zeiss Jena

6  Carsten Sträßer D 70 175 05.07.1980  FC Erzgebirge Aue

7  Torsten Ziegner D 80 180 09.11.1977  1. FSV Mainz 05

9  Michael Gardawski D 73 178 25.09.1990  1. FC Köln

10  Orlando NL 77 183 28.11.1981  Stuttgarter Kickers

21  Jens Truckenbrod D 74 180 18.02.1980  SG Dynamo Dresden

22  Felix Holzner D 65 172 04.06.1985  FC Carl Zeiss Jena

26  Patrick Amrhein D 87 187 20.10.1989  FC Carl Zeiss Jena

27  Sören Eismann D 76 183 28.06.1988  FC Carl Zeiss Jena

30  René Eckardt D 70 179 22.02.1990  FC Carl Zeiss Jena

34  Stefan Kühne D 81 186 15.08.1980  SC Rot-Weiss Essen

11  Sebastian Hähnge D 84 189 11.03.1978  FC Hansa Rostock

20  Exaucé Mayombo D 84 188 23.08.1990  Tennis Borussia Berlin

23  Martin Ullmann D 75 180 11.12.1986  FC Carl Zeiss Jena

24  Soufian Benyamina D / DZ 72 189 02.03.1990  1. FC Union Berlin

31  Melvin Holwijn NL 71 176 02.01.1980  SC Telstar Velsen
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AUFGEBOTE

FC Carl Zeiss Jena

Wechsel

Tore

Karten

1. FC Heidenheim

Wechsel

Tore

Karten

7
Torsten Ziegner

9
Michael Gardawski

Statistik

FC Carl Zeiss Jena

Ünal Demirkiran10

20
Exaucé Mayombo

11
Sebastian Hähnge

35
Daniel K

Patrick Sie

12

24
Soufian Benya

21
Jens Trucken

22
Felix Ho

Christian Essig9

Denis Baum23

6
Carsten Sträßer

Carsten N

1

Die Statistik

Schiedsrichter: 

Assistenten: 

Zuschauer:

Besondere Vorkommnisse:

Die Statistik

Marc Schnatterer7

Cassio da Silva3

Bernd Maier6

5
Assani Lukimya

Quido Lanzaat

4
Tim Petersen

2

Patrick Mayer11

Ingo Feistle2
Jens Bodemer27

10
Orlando

Johannes Meier4

Ertac Seskir8

Dieter Jarosch14

Erol Sabanov1

Christian Gmünder12

Faruk Gül13
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AUFGEBOTE

31
Melvin Holwijn

23
Martin Ullmann

Florian Krebs15

34
Stefan Kühne

27
Sören Eismann

14
Marco Riemer

Denis Osadchenko

16

18
Tim Wuttke

17
Timo Nagy

Christoph Grabinski

28

Gästetrainer1. FC Heidenheim

13
Jan-André Sievers

5
niel Kraus

ck Siefkes

2

30
René Eckardt4

enyamina

1
uckenbrod

2
ix Holzner

Marius Jurczyk18

Trainer:
René van Eck

sten Nulle

Frank Schmidt
•  geb. am 3. Januar 1974
•  Trainer in Heidenheim
    seit 17. September 2007

Co-Trainer:
Mark Zimmermann

Torwarttrainer:
Stefan Fleischhauer

Sportlicher Leiter:
Heiko Weber

Martin Klarer19

Richard Weil17

8
Ralf Schmidt

Generalagentur Michael Wurzler

Die Aufgebote werden präsentiert von:

Christian Endler5

Andreas Spann21

Patrick Amrhein

26

Christian Beisel25

Bastian Heidenfelder22

David Schittenhelm28

Alper Bagceci20

Tim Göhlert16
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Tabelle der 3. Liga

Spiele
Ge-

wonnen
Remis

Verlo-
ren

Tore
Diffe-
renz

Punkte
Nach dem 

Spiel

1. FC Erzgebirge Aue 34 18 7 9 50:36 14 61

2. VfL Osnabrück 35 17 9 9 49:35 14 60

3. FC Ingolstadt 04 35 17 8 10 65:43 22 59

4. Eintracht Braunschweig 35 16 10 9 50:33 17 58

5. FC Carl Zeiss Jena 34 15 11 8 48:37 11 56

6. 1. FC Heidenheim 35 15 7 13 59:53 6 52

7. Kickers Offenbach 35 13 11 11 47:33 14 50

8. FC Bayern München II 34 14 8 12 49:55 -6 50

9. SG Dynamo Dresden 34 13 8 13 36:38 -2 47

10. SV Wehen Wiesbaden 34 13 7 14 46:50 -4 46

11. VfB Stuttgart II 35 14 3 18 47:47 0 45

12. FC Rot-Weiß Erfurt 34 12 9 13 34:38 -4 45

13. SV Wacker Burghausen 34 13 6 15 42:57 -15 45

14. SpVgg Unterhaching 35 11 11 13 46:46 0 44

15. SV Sandhausen 34 11 11 12 50:56 -6 44

16. SSV Jahn Regensburg 35 10 12 13 39:44 -5 42

17. SV Werder Bremen II 35 11 8 16 43:51 -8 41

18. Wuppertaler SV Borussia 34 10 7 17 37:53 -16 37

19. Borussia Dortmund II 35 10 6 19 37:52 -15 36

20. KSV Holstein Kiel 34 7 11 16 36:53 -17 32

ZAHLENSALAT
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ZAHLENSALAT

Spiele Tore

1.
Regis Dorn

SV Sandhausen
31 21

2.
Moritz Hartmann
FC Ingolstadt 04

33 20

3.
Orlando

FC Carl Zeiss Jena
33 15

3.
Dennis Kruppke

Eintr. Braunschweig
33 15

5.
Michael Holt

KSV Holstein Kiel
29 13

6.
T. Schweinsteiger

SpVgg Unterhaching
33 13

7.
Mehmet Ekici

Bayern München II
29 12

8.
Andreas Spann

1. FC Heidenheim
32 12

9.
Halil Savran

SG Dynamo Dresden
33 12

10.
Najeh Braham

FC Erzgebirge Aue
25 11

Spiele
Gesamt-

zuschauer
Schnitt 

pro Spiel

1. SG Dynamo Dresden 17 250.101 14.712

2. Eintracht Braunschweig 17 206.548 12.150

3. VfL Osnabrück 18 180.800 10.044

4. FC Erzgebirge Aue 17 144.500 8.500

5. FC Carl Zeiss Jena 17 123.282 7.252

6. Kickers Offenbach 17 123.184 7.246

7. FC Rot-Weiß Erfurt 18 100.806 5.600

8. 1. FC Heidenheim 18 90.578 5.032

9. KSV Holstein Kiel 16 63.936 3.996

10. SSV Jahn Regensburg 18 67.767 3.765

11. SV Wehen Wiesbaden 18 65.110 3.617

12. FC Ingolstadt 04 16 56.452 3.528

13. Wuppertaler SV Borussia 17 56.786 3.339

14. SV Wacker Burghausen 16 49.050 3.066

15. SpVgg Unterhaching 17 46.250 2.721

16. SV Sandhausen 18 42.070 2.337

17. Borussia Dortmund II 17 24.140 1.420

18. FC Bayern München II 17 21.276 1.252

19. Werder Bremen II 17 14.655 862

20. VfB Stuttgart II 18 13.715 786

Torjäger der 3. Liga Zuschauerstatistik der 3. Liga

Zusammen den Ball ins Rollen bringen

Druckhaus Gera GmbH
Jacob-A.-Morand-Straße 16 · 07552 Gera
Telefon: 03 65/7 37 52-0 · Telefax: 03 65/7 10 65 20

Geschäftsstelle Erfurt/Weimar
Friedrich-List-Str. 36 · 99096 Erfurt
Telefon: 03 61/5 98 32-0 · Telefax: 03 61/5 98 32 17

E-Mail: info@druckhaus-gera.de · Internet: www.druckhaus-gera.de
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ZAHLENSALAT

Spielerstatistik für die 3. Liga

Spiele
Netto-

spielzeit
Tore

Ein-
wechse-
lungen

Aus-
wechse-
lungen

Gelbe 
Karten

Gelb-
Rote

Karten

Rote
Karten

1. Carsten Nulle 34 3060 1 0 0 4 0 0

2. Orlando 33 2488 15 3 13 5 0 0

3. Jens Truckenbrod 32 2605 3 3 5 4 0 0

4. Carsten Sträßer 30 2640 0 0 3 6 0 0

5. Timo Nagy 30 2328 1 3 9 5 0 0

6. Assani Lukimya 29 2610 3 0 0 3 0 0

7. Tim Wuttke 28 2183 0 5 1 6 0 0

8. Sebastian Hähnge 26 2084 6 3 6 1 0 1

9. Quido Lanzaat 21 1661 0 1 3 6 0 1

10. Stefan Kühne 20 1245 0 5 3 4 0 0

11. Ralf Schmidt 18 1495 0 0 6 7 0 0

12. Soufian Benyamina 17 1024 3 5 8 0 0 0

13. Torsten Ziegner 16 1232 0 3 3 5 0 0

14. Patrick Amrhein 15 941 1 7 2 2 0 0

15. René Eckardt 15 778 1 6 4 1 0 0

16. Jan-André Sievers 14 1045 0 2 2 1 0 0

17. Melvin Holwijn 14 668 2 8 2 1 1 0

18. Michael Gardawski 12 935 3 0 8 4 0 1

19. Stefan Kolb 12 473 1 7 4 0 0 0

20. Tim Petersen 12 233 0 11 0 0 0 0

21. Marco Riemer 9 637 2 2 1 2 0 0

22. Exaucé Mayombo 9 399 1 4 3 1 0 0

23. Benjamin Fuss 5 118 0 4 0 1 0 0

24. Denis Osadchenko 2 18 0 2 0 0 0 0

25. Richard Kolitsch 1 53 0 1 0 1 0 0

26. Martin Ullmann 1 1 0 1 0 0 0 0

27. André Schmidt 1 1 0 1 0 1 0 0
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RÜCKRUNDENSPIELPLAN

20. Spieltag / 11. bis 12. Dezember 2009
Wehen Wiesbaden – FC Carl Zeiss Jena             1:1
Holstein Kiel – SSV Jahn Regensburg                1:0
VfB Stuttgart II – Dynamo Dresden                   2:2
SV Sandhausen – SpVgg Unterhaching            3:1
Erzgebirge Aue – Kickers Offenbach                 4:2
FC Rot-Weiß Erfurt – Werder Bremen II             1:1
VfL Osnabrück – Eintracht Braunschweig         1:0
Borussia Dortmund II – Wacker Burghausen   3:0
Wuppertaler SV – FC Heidenheim                     1:2
Bayern München II – FC Ingolstadt                   1:0

27. Spieltag / 6. März 2010, 14 Uhr
FC Heidenheim – VfL Osnabrück                        1:0
SV Wehen Wiesbaden – Bayern München II     1:2
SSV Jahn Regensburg – SV Sandhausen           1:1
Kickers Offenbach – Werder Bremen II             4:0
FC Ingolstadt – Eintracht Braunschweig           3:3
FC Carl Zeiss Jena – Holstein Kiel                      3:0
VfB Stuttgart II – Erzgebirge Aue                       1:2
SpVgg Unterhaching – Burghausen                   1:1
Dynamo Dresden – B. Dortmund II                    3:2
Wuppertaler SV – Rot-Weiß Erfurt      27.4., 18.30

34. Spieltag / 13. bis 14. April 2010
FC Carl Zeiss Jena – Jahn Regensburg                3:1
SpVgg Unterhaching – Dynamo Dresden          0:0
Holstein Kiel – Bayern München II                    2:2
Werder Bremen II – VfB Stuttgart II                   0:3
VfL Osnabrück – FC Rot-Weiß Erfurt                  3:1
Borussia Dortmund II – Erzgebirge Aue            1:3
W. Burghausen – SV Sandhausen                     5:2
E. Braunschweig – SV Wehen Wiesbaden         3:1
Kickers Offenbach – Wuppertaler SV                 0:1
FC Ingolstadt – FC Heidenheim                          4:3

21. Spieltag / 18. bis 20. Dezember 2009
Kickers Offenbach – Rot-Weiß Erfurt                 0:0
Eintr. Braunschweig – Bor. Dortmund II            1:2
FC Ingolstadt – Erzgebirge Aue                          5:1
SpVgg Unterhaching – B. München II                0:1
FC Carl Zeiss Jena – SV Sandhausen                  0:1
Dynamo Dresden – SV Wehen Wiesbaden        3:1
FC Heidenheim – VfB Stuttgart II                       2:1
SSV Jahn Regensburg – Wuppertaler SV           1:0
Wacker Burghausen – Holstein Kiel                  0:3
Werder Bremen II – VfL Osnabrück                    0:1

28. Spieltag / 13. bis 16. März 2010
K. Offenbach – SSV Jahn Regensburg               0:0
E. Braunschweig – SpVgg Unterhaching           1:0
Werder Bremen II – FC Ingolstadt                      0:0
VfL Osnabrück – Wuppertaler SV                       1:1
FC Rot-Weiß Erfurt – VfB Stuttgart II                 0:1
Bor. Dortmund II – FC Heidenheim                    1:1
B. München II – SV Sandhausen         27.4., 18.00
Erzg. Aue – SV Wehen Wiesbaden      27.4., 18.30
Holstein Kiel – Dynamo Dresden        27.4., 18.30
W. Burghausen – FC Carl Zeiss Jena    27.4., 18.30

35. Spieltag / 17. bis 18. April 2010
Jahn Regensburg – VfL Osnabrück                     2:2
Dynamo Dresden – FC Carl Zeiss Jena               0:3
FC Heidenheim – SpVgg Unterhaching             2:4
Wuppertaler SV – FC Ingolstadt                         0:2
SV Wehen Wiesbaden – Werder Bremen II       2:0
SV Sandhausen – Eintracht Braunschweig       1:1
Bayern München II – Wacker Burghausen        2:0
Erzgebirge Aue – Holstein Kiel                           3:1
VfB Stuttgart II – Kickers Offenbach                  2:0
FC Rot-Weiß Erfurt – Borussia Dortmund II       1:0

22. Spieltag / 29. bis 31. Januar 2010
SV Wehen Wiesbaden – FC Heidenheim           1:2
VfL Osnabrück – Kickers Offenbach                  1:0
FC Rot-Weiß Erfurt – FC Ingolstadt                    2:1
Erzgeb. Aue – SpVgg Unterhaching                  2:0
Bor. Dortmund II – W. Bremen II                        1:2
W. Burghausen – Jahn Regensburg                   1:1
SV Sandhausen – Dynamo Dresden                 0:0
VfB Stuttgart II – Wuppertaler SV                     1:3
B. München II – FC Carl Zeiss Jena                    0:0
Holst. Kiel – Eintr. Braunschweig                       1:1

29. Spieltag / 19. bis 21. März 2010
VfB Stuttgart II – VfL Osnabrück                        0:1
Wuppertaler SV – Borussia Dortmund II           0:2
SV Sandhausen – Erzgebirge Aue                     0:0
SSV Jahn Regensburg – Bayern München II      1:1
FC Ingolstadt – Kickers Offenbach                     1:0
FC Carl Zeiss Jena – Eintracht Braunschweig    2:1
Dynamo Dresden – Wacker Burghausen           1:0
FC Heidenheim – Holstein Kiel                          3:0
SpVgg Unterhaching – Werder Bremen II         0:1
SV Wehen Wiesbaden – FC Rot-Weiß Erfurt     2:0

36. Spieltag / 23. bis 25. April 2010
K. Offenbach – SV Wehen Wiesbaden (Fr., 20.15)
Holstein Kiel – FC Rot-Weiß Erfurt (Sa., 14.00)
Dynamo Dresden – SSV Jahn Regensburg
Borussia Dortmund II – VfL Osnabrück
Wacker Burghausen – Erzgebirge Aue
Eintracht Braunschweig – Bayern München II
SpVgg Unterhaching – Wuppertaler SV
FC Carl Zeiss Jena – FC Heidenheim
Werder Bremen II – SV Sandhausen
FC Ingolstadt – VfB Stuttgart II (So., 14.00)

23. Spieltag / 6. bis 7. Februar 2010
FC Ingolstadt – VfL Osnabrück                           0:0
FC Carl Zeiss Jena – Erzgebirge Aue                   1:0
Dynamo Dresden – Bayern München II             2:0
FC Heidenheim – SV Sandhausen                      1:0
Kickers Offenbach – Bor. Dortmund II               1:2
SpVgg Unterhaching – FC Rot-Weiß Erfurt        1:1
Jahn Regensburg – VfB Stuttgart II                    0:0
E. Braunschweig – W. Burghausen                     1:0
Werder Bremen II – Holstein Kiel                       6:1
Wuppertal – Wehen Wiesbaden                         0:2

30. Spieltag / 27. bis 28. März 2010
FC Ingolstadt – SSV Jahn Regensburg               2:2
Eintr. Braunschweig – Dynamo Dresden           0:1
Kickers Offenbach – SpVgg Unterhaching        1:3
Erzgebirge Aue – Bayern München II                2:0
FC Rot-Weiß Erfurt – SV Sandhausen                1:0
VfL Osnabrück – SV Wehen Wiesbaden            0:0
Borussia Dortmund II – VfB Stuttgart II            1:2
Wacker Burghausen – FC Heidenheim              1:3
Holstein Kiel – Wuppertaler SV                          1:1
Werder Bremen II – FC Carl Zeiss Jena              1:2

37. Spieltag, 30. April 2010, 18.00 Uhr
Borussia Dortmund II – Jahn Regensburg
FC Heidenheim – Dynamo Dresden
Wuppertaler SV – FC Carl Zeiss Jena
VfB Stuttgart II – SpVgg Unterhaching
SV Wehen Wiesbaden – FC Ingolstadt
SV Sandhausen – Kickers Offenbach
Bayern München II – Werder Bremen II
Erzgebirge Aue – Eintracht Braunschweig
FC Rot-Weiß Erfurt – Wacker Burghausen
VfL Osnabrück – Holstein Kiel

24. Spieltag / 11. bis 14. Februar 2010 
VfL Osnabrück – SpVgg Unterhaching              1:0
SV Wehen Wiesbaden – VfB Stuttgart II           1:4
SV Sandhausen – Wuppertaler SV                    1:3
Holstein Kiel – Kickers Offenbach                     0:0
B. München II – FC Heidenheim                        4:2
Erzgebirge Aue – Dyn. Dresden                         2:0
FC RW Erfurt – FC Carl Zeiss Jena                      0:3
E. Braunschweig – J. Regensburg                      1:0
Bor. Dortmund II – FC Ingolstadt                       0:1
W. Burghausen – W. Bremen II                           1:1

31. Spieltag / 30. bis 31. März 2010
Jahn Regensburg – Erzgebirge Aue                    2:1
SpVgg Unterhaching – FC Ingolstadt                 1:2
FC Heidenheim – Eintr. Braunschweig               0:1
Bayern München II – FC RW Erfurt                     1:0
FC Carl Zeiss Jena – Kickers Offenbach             0:0
Dynamo Dresden – Werder Bremen II               1:0
Wehen Wiesbaden – B. Dortmund II                 2:0
SV Sandhausen – VfL Osnabrück                      3:2
Wuppertaler SV – Wacker Burghausen             1:2
VfB Stuttgart II – Holstein Kiel                           1:0

38. Spieltag, 8. Mai 2010, 13.30 Uhr
Holstein Kiel – Borussia Dortmund II
Wacker Burghausen – VfL Osnabrück
Eintracht Braunschweig – FC Rot-Weiß Erfurt
Werder Bremen II – Erzgebirge Aue
Kickers Offenbach – Bayern München II
FC Ingolstadt – SV Sandhausen
FC Carl Zeiss Jena – VfB Stuttgart II
SpVgg Unterhaching – SV Wehen Wiesbaden
Dynamo Dresden – Wuppertaler SV
SV Jahn Regensburg – FC Heidenheim

25. Spieltag / 20. bis 21. Februar 2010 
Dynamo Dresden – FC Rot-Weiß Erfurt             1:0
FC Heidenheim – Erzgebirge Aue                      0:0
Kickers Offenbach – Wacker Burghausen         3:0
FC Ingolstadt – Holstein Kiel                              1:0
FC Carl Zeiss Jena – VfL Osnabrück                    1:1
SpVgg Unterhaching – Bor. Dortmund II           1:1
Wuppertaler SV – B. München II                       5:3
VfB Stuttgart II – SV Sandhausen                      3:0
J. Regensburg – Wehen Wiesbaden                   0:3
Werder Bremen II – E. Braunschweig                0:3

32. Spieltag / 3. bis 4. April 2010
Unterhaching – Jahn Regensburg                      2:0
FC Ingolstadt – FC Carl Zeiss Jena                      2:2
FC Rot-Weiß Erfurt – Erzgebirge Aue                 0:0
VfL Osnabrück – Bayern München II                 4:1
Holstein Kiel – SV Wehen Wiesbaden                1:1
Wacker Burghausen – VfB Stuttgart II              3:0
Werder Bremen II – FC Heidenheim                   1:1
E. Braunschweig – Wuppertaler SV                   3:0
Kickers Offenbach – Dyn. Dresden                     1:0
Bor. Dortmund II – SV Sandhausen                   2:1

26. Spieltag / 26. bis 27. Februar 2010
VfL Osnabrück – Dynamo Dresden                       1:1
Wacker Burghausen – FC Ingolstadt                    4:2
Eintracht Braunschweig – Kickers Offenbach     0:0
SV Sandhausen – SV Wehen Wiesbaden            2:1
Bayern München II – VfB Stuttgart II                   2:0
Erzgebirge Aue – Wuppertaler SV                        1:0
FC Rot-Weiß Erfurt – FC Heidenheim                   1:2
Bor. Dortmund II – FC Carl Zeiss Jena                  0:3
Holstein Kiel – SpVgg Unterhaching                    2:2
Werder Bremen II – J. Regensburg                       4:1

33. Spieltag / 10. April 2010, 14.00 Uhr
Bayern München II – Borussia Dortmund II     3:0
Erzgebirge Aue – VfL Osnabrück                        3:0
SSV Jahn Regensburg – FC Rot-Weiß Erfurt      0:2
FC Carl Zeiss Jena – SpVgg Unterhaching          1:1
Dynamo Dresden – FC Ingolstadt                      2:0
FC Heidenheim – Kickers Offenbach                 0:2
Wuppertaler SV – Werder Bremen II                  1:1
VfB Stuttgart II – Eintracht Braunschweig         1:2
SV Wehen Wiesbaden – Wacker Burghausen   3:1
SV Sandhausen – Holstein Kiel                          1:1

[FCC Wiki] - https://wiki.fcc-supporters.org



28

BLAUE COUCH

Es klappt auch ohne N
Heute im Interview: Hubert Köhler, Busfahrer des FC Carl Zeiss Jena

Rolle, ob gewonnen oder verlo-
ren wurde. Oftmals wird geschla-
fen, einige spielen Karten. 

Kommst Du mit Deiner Musik-
auswahl im Bus bei der Mann-
schaft an?
Darüber muss ich mir keinerlei 
Gedanken machen. Die Spie-
ler machen sich doch selbst ihr 
Musikprogramm. Da hat jeder 
Stöpsel in den Ohren.

Gibt es im Bus klare Hierarchi-
en? Oder gilt das Windhund-
prinzip – wer zuerst am Fenster 
sitzt, darf die vorbeifliegende 
Landschaft genießen?
Es gibt natürlich feste Plätze des 
Stammkaders. Wer nur ab und an 
mit dabei ist, muss sich bei der 
Platzwahl auf das stürzen, was 
noch nicht belegt ist.

Mir ist zugetragen worden, dass 
Du ohne Navi fährst!
Das brauche ich nicht. Ich kenne 
die Straßen doch wie meine 
Westentasche. Nur wenn es Rich-
tung Stadion oder Hotel geht, 
schalte ich das Ding ein.

Ist die Mannschaft mit Dir schon 
einmal zu spät angekommen?
Nie! Mit mir gab es noch nie eine 
Verspätung. Und liegen geblie-
ben sind wir auch noch nicht. 
Alles in bester Ordnung.

So soll es sein! Gibt es Stadien, 
vor denen es Dir als Busfahrer 
graut?
Regensburg ist eine ziemliche 
Katastrophe. Das Stadion und 
die Zuwegungen sind unter aller 
Kanone. In Köln hatte ich auch 
Probleme, da der Bus kaum in die 
Tiefgarage passte.

Ist es etwas Besonderes, Bus-
fahrer beim FCC zu sein?

Auf jeden Fall. Ich bin ja Rentner 
und würde sonst auch nicht mehr 
fahren. Aber das macht natürlich 
Spaß. Wenn ich also Bus fahre, 
dann nur mit dem FC Carl Zeiss 
Jena. Bevor ich Busfahrer vom FCC 
wurde, war ich zwar auch sehr 
interessiert und habe dem Verein 
die Daumen gedrückt. Aber nun 
bin ich richtiger Fan geworden.

Zumal Du ja nicht nur im Mann-
schaftshotel übernachtest, son-
dern auch im Stadion die Spiele 
live mitverfolgst!
Ja, das stimmt. Ich bin meistens 
irgendwo im Stadioninnenraum – 
je nachdem, wo man mich hin-
lässt. So verfolge ich jedes Spiel 
des FCC. In Dresden war das etwas 
schwieriger, da ich mit dem Bus 
in der Feuerwehreinfahrt parken 
und deshalb immer vor Ort sein 
musste. Aber ich habe schon auf-
gepasst, dass ich dennoch etwas 
vom Spiel mitbekomme.

Also ist das auch für Dich ein 
wirkliches Erlebnis?
Das ist so. Zum einen macht es 
Spaß, mit der Mannschaft und 
dem Betreuerteam in den Mann-
schaftshotels und damit ganz nah 
beim FCC zu sein. Zum anderen 
fahre ich eben auch junge Leute. 
Das finde ich gut, denn oftmals 
hat man als Busfahrer sonst das 
Altersheim im Rücken…

Verstehe! Nun hast Du ja einige 
Trainer erlebt in den vier Jahren. 
Gab es jemanden, mit dem es 
schwierig war? 
Ich habe mich mit allen Trainern 
sehr gut verstanden. Einer von 
ihnen – genauer gesagt Heiko 
Weber – hat mir sogar gut gemein-
te Empfehlungen gegeben, wel-
chen Weg ich am Besten nehmen 
sollte. Und am Ende haben wir 
uns dann verfahren…

„Blaue Couch” – unter dieser 
Rubrik gibt es im „Anpfiff” In-
terviews mit persönlicher Note. 
Als Gast nahm diesmal der 69-
jährige Busfahrer Hubert Köhler 
auf der Couch Platz und plauder-
te mit Andreas Trautmann über 
Fußball, Gott und die Welt.

Seit wann rollst Du für den FC 
Carl Zeiss Jena über die Straßen 
in Deutschland?
Ich bin seit 1959 Berufskraftfahrer 
und fahre den FCC seit 2006.

Seit 51 Jahren auf dem Bock – 
Respekt! Unfallfrei?
Natürlich. 

Aber Schrammen hast Du sicher-
lich schon einmal geholt!
Naja, Schrammen zählen nicht.

Was war für Dich die schönste 
Auswärtsfahrt?
Sagen wir es mal so: Die verrück-
teste Tour war die in der letzten 
Saison zum SV Sandhausen, wo 
wir am letzten Spieltag die Klas-
se hielten. Als wir zurück fuhren, 
dachte ich, ich fahre den Deut-
schen Meister.

Ein Mann der klaren Worte! Wie 
ist denn grundsätzlich die Stim-
mung im Bus?
Unspektakulär. Es ist eigentlich 
immer ruhig – das gilt sowohl für 
die Hin- als auch für die Rück-
fahrt. Dabei spielt es auch keine 

avi
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Leiden Sie häufig unter Antriebsschwäche oder Leistungsabfall?

Wer kennt nicht das Gefühl von Müdigkeit und Abgeschlagenheit, obwohl es eigentlich keinen ersichtlichen 
Grund dafür gibt. Eisenmangel könnte die Ursache dafür sein!
Eisen stellt im menschlichen Organismus den Sauerstofftransport sicher. Als Bestandteil von Enzymen ist Eisen 
auch an Stoffwechselreaktionen beteiligt. Somit zählt Eisen zu den lebenswichtigen Stoffen und ist zur Aufrecht-
erhaltung von Körperreaktionen unentbehrlich.
Eisenmangel kann entstehen, wenn dem Körper durch die Nahrung zu wenig Eisen oder zu viele „Hemmstoffe“ 
wie z.B. Tee, Milch, Kaffee, Eigelb, Kleie und pflanzliche Fasern zugeführt werden, die eine Aufnahme von Eisen 
durch den Organismus behindern. Dies ist vor allen Dingen dann der Fall, wenn zu wenig Vitamin C als „Ver-
wertungshilfe“ vorhanden ist. Einen hohen Eisenbedarf haben vor allem Frauen während der Menstruation, der 
Schwangerschaft und allgemein Blutspender.
taxofit® Eisen + Vitamin C Kapseln beugen Eisenmangel durch die hervorragende Wirkstoffkombination Eisen + 
Vitamin C optimal vor. taxofit® Eisen + Vitamin C hilft bei nervösen Spannungszuständen und Leistungsabfall. 
Wenn Sie wissen, welche Wirkstoffkombination die Bioverfügbarkeit von Eisen optimal unterstützt, können Sie 
eine taxofit®-Sporttasche mit T-Shirt und Baseballkappe gewinnen:

 • Eisen + Vitamin A
 • Eisen + Calcium
 • Eisen + Vitamin C

Bitte senden Sie Ihre Antwort bis Mittwoch, den 28. April 2010 an:
FC Carl Zeiss Jena Fußball Spielbetriebs GmbH,
Abteilung Marketing, Oberaue 3, 07745 Jena
Der Gewinner wird schriftlich benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Im Sport getestet
Im Alltag bewährt

BLAUE COUCH

Wie lange bleibst Du uns als 
Busfahrer noch erhalten? Du bist 
ja immerhin 69 Jahre alt!
Solang es gesundheitlich geht, 
werde ich das sehr gern weiter 
machen. Meine Zulassung gilt 
noch bis 2014. Dann bin ich 73. 
Ich muss schon allein deshalb 
noch ein paar Jahre fahren, weil 
mir die Mannschaft erst im ver-
gangenen Jahr den Busschein 
gesponsert hat. Das wäre ja sonst 
rausgeschmissenes Geld. 

Gibt es den eigentlich eine Lieb-
lingsstrecke für Dich, auf der Du 
die Mannschaft besonders gern 
chauffierst?
Gut finde ich sämtliche Strecken 
in der 2. Bundesliga.
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sucht Mitarbeiter und selbständige 
Gewerbetreibende (Freelancer) für 

bundes- und weltweite Einsätze (AÜG): 
Schlosser, Schweißer m.g.P./o.g.P.

aller Fachrichtungen, Konstruktions-
und Industriemechaniker, Zerspaner,

Elektriker, Elektroniker, Mechatroniker, 
BMSR-Mechaniker, H/L/S/K-Monteure 

sowie Kunststoffschlosser-Schweißer
(auch Berufsanfänger). 

Info unter: www.jenatec.de 
oder per Telefon: 03641 – 4740 
Stauffenbergstrasse 35a, 07747 Jena 
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Sonnabend, 20. Februar, 14 Uhr
Jena II – Bud. Bautzen (2:1)     0:2
Sonntag, 28. Februar, 14 Uhr
D. Dresden II – Jena II (1:3)       1:1
Sonntag, 14. März, 14 Uhr
SV Schott – Jena II (0:2)           0:4
Sonntag, 21. März, 14 Uhr
Jena II – 1. FC Gera 03 (2:1)      3:2
Mittwoch, 24. März, 19 Uhr
RB Leipzig – Jena II (1:1)            3:1
Freitag, 26. März, 19 Uhr
VfB Auerbach – Jena II (1:2)      1:1
Sonntag, 11. April, 14 Uhr
Jena II – VfL Halle 96 (0:2)        2:1
Sonntag, 18. April, 14 Uhr
VfB Pößneck – Jena II (0:4)      1:5
Sonntag, 25. April, 14 Uhr
Jena II – Erzgeb. Aue II (0:0)
Mittwoch, 28. April, 18 Uhr
RW Erfurt II – Jena II (1:2)
Mittwoch, 5. Mai, 18 Uhr
Jena II – Lok Leipzig (0:1)
Sonntag, 9. Mai, 14 Uhr
Jena II – S. Leipzig (1:0)
Mittwoch, 12. Mai, 19 Uhr
Jena II – G. Halberstadt (2:2)
Sonnabend, 22. Mai, 14 Uhr
FSV Zwickau – Jena II (2:0)
Sonnabend, 29. Mai, 14 Uhr
Jena II – B. Dresden (2:0)

Das 5:1 bei Abstiegskandidat VfB 
Pößneck war der 13. Saisonsieg 
des FC Carl Zeiss Jena II und der 
sechste Erfolg auf Gegners Platz.

Da sich noch fünf Unentschieden 
hinzugesellen, darf man von einer 
glänzenden Bilanz sprechen, die 
alle Erwartungen übertrifft. „Wir 
möchten im oberen Drittel mit-
spielen“, hatte Teamchef Michael 
Junker zu Saisonbeginn optimis-
tisch geäußert. Jetzt korrigierte 
er die Zielstellung für sein Team: 
„Wir wollen einen Medaillenrang, 
nach Möglichkeit Platz zwei!“

OBERLIGA

Geänderte Zielstellung
Jena II will die Saison auf einem Medaillenrang beenden

Termine 2010

Pl. Mannschaft Sp. Tore Pkt

1. RB Leipzig 23 54:12 62

2. Budissa Bautzen 23 32:15 45

3. FC CZ Jena II 23 40:24 44

4. VfB Auerbach 22 40:27 39

5. Dyn. Dresden II 23 44:32 38

6. RW Erfurt II 24 31:31 34

7. FSV Zwickau 22 34:25 32

8. Erzgebirge Aue II 22 33:24 32

9. Sachsen Leipzig 22 26:22 30

10. VfL Halle 96 20 32:26 28

11. 1. FC Lok Leipzig 22 22:26 28

12. G. Halberstadt 21 31:30 26

13. SC Borea Dresden 22 24:48 18

14. 1. FC Gera 03 22 21:43 17

15. VfB 09 Pößneck 22 11:47 10

16. SV Schott Jena 23 12:55 10

Platz zwei wäre die Oberliga-
Vizemeisterschaft hinter der mit 
zahlreichen Profis besetzten Ver-
tretung von RB Leipzig, die nicht 
nur auf Grund ihres klaren Vor-
sprungs in der Tabelle quasi außer 
Konkurrenz läuft. Voller Hochach-
tung spricht Michael Junker der-
weil vom FSV Budissa Bautzen, 
dem ernsthaftesten Kontrahenten 
des FC Carl Zeiss II im Kampf um 
Silber. „Die Ostsachsen spielen 
bisher eine tolle Saison“, lobte 
Junker, der am morgigen Sonntag 
ab 14 Uhr gegen den FC Erzge-
birge Aue II auf den achten Heim-
sieg seiner Youngster hofft. Denn 
nur so kann man Bautzen auch 
weiterhin die Stirn bieten.

pp

VfB Pößneck – FC CZ Jena II 1:5
Jena: Kraus – Häring, Osadchen-
ko, Riemer, Röppnack, Kolitsch 
(79. Rödiger), Frick, Eismann, 
Hauser (68. Grabinski), Mayom-
bo, Ullmann
SR: Jauch (Benshausen)
Zuschauer: 175
Tore: 0:1 Ullmann (41.), 0:2 Ma-
yombo (49.), 0:3 Röppnack (66.), 
1:3 Rodrigues Nunes (73.), 1:4 
Mayombo (77.), 1:5 Frick (82.)

Sören Eismann (l.) wandelt mit der II. Mannschaft des FC Carl Zeiss Jena auch 
weiterhin auf erfolgreichen Pfaden.                 Foto: Poser

Tabelle

FC CZ Jena II – VfL Halle 2:1
Jena: Kraus – Sievers, Osadchen-
ko, Eismann, Röppnack, Kolitsch, 
Riemer, Ziegner, Hauser (46. Ma-
yombo), Ullmann, Amrhein
SR: Oehme (Witzschendorf )
Zuschauer: 83
Tore: 1:0 Ullmann (6.), 1:1 Heidel 
(24.), 2:1 Ullmann (90.+2)
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NACHWUCHS

Außer Spesen nichts gewesen –
dies könnte man angesichts der  
zwei 0:3-Niederlagen sagen, mit 
denen die beiden Bundesliga-
Juniorenteams des FC Carl Zeiss 
am vorigen Wochenende vom 
Hamburger SV zurückkehrten.

Vor allem, was die Situation bei 
den A-Junioren betrifft, herrscht 
jetzt Alarmstufe Rot. Das Team 
ist Vorletzter. Zudem hat sich 
der Abstand zum rettenden elf-
ten Platz  weiter vergrößert. Dort 
steht derzeit der KSV Holstein Kiel 
und hat – genau wie die ebenfalls 
vor den Jenaern platzierten Ver-
eine Tennis Borussia Berlin und 1. 
FC Union Berlin – noch ein Nach-
holspiel in der Hinterhand.

Beim 0:3 in Hamburg fehlten 
Trainer Olaf Holetschek mit den 
verletzten Stefan Kolb und Yves 
Brinkmann sowie dem am Trom-
melfell operierten Gary Häußler 
drei wichtige Stammkräfte. Kolb 
steht aber morgen ab 12 Uhr im 
Heimspiel gegen den Halleschen 
FC nach auskuriertem Muskel-
faserriss wieder zur Verfügung.

Alarm bei den A-Junioren
Für das Erreichen des Klassenerhalts ist ein großer Kraftakt nötig

Das Halbfinale des Landespo-
kals der C-Junioren zwischen 
dem gastgebenden Landesliga-
Tabellenführer VfB Oberweimar 
und dem zweitplatzierten FC 
Carl Zeiss (C2) wird am 29. April 
ab 17.30 Uhr ausgetragen.

Ralf Eismann wird bis zum Ende 
der laufenden Saison nach dem 
berufsbedingten Ausscheiden 
von Jan Behling bei den Bun-
desliga-B-Junioren des FC Carl 
Zeiss an der Seite von Trainer 
Georg-Martin Leopold als Co-
Trainer tätig sein.

Hans-Jürgen Backhaus, der Lei-
ter des Nachwuchsleistungs-
zentrums des FC Carl Zeiss, 
bedankt sich beim Supporters 
Club für die Geldspende von 
500 Euro, die an die D2-Junio-
ren und damit an die Paten-
mannschaft des Supporters 
Club übergeben wurde.

Am kürzlich durchgeführten 
Eignungstest beim Nachwuchs-
leistungszentrum des FC Carl 
Zeiss nahmen etwa 60 zwölf- 
bis sechszehnjährige Fußball-
talente aus ganz Deutschland 

teil. Die Besten von ihnen wer-
den ab dem Sommer dieses 
Jahres am Jenaer Sportgymna-
sium lernen und trainieren.

Die F1-Junioren des FC Carl 
Zeiss, trainiert von Karen Brese 
und Yvonne Peter, sind derzeit 
Spitzenreiter in ihrer Kreisliga 
vor dem SV Jena-Zwätzen und 
dem TSV Königshofen. Die von 
Marco Ziermann und Heiko 
Schwolow betreuten F2-Junio-
ren belegen unter acht Verei-
nen derzeit den dritten Rang.

pp

Was ist los bei den Jenaer Talenten?

Etwas besser steht es trotz des 
0:3 in Hamburg um die B-Junio-
ren. Hier ist Trainer Georg-Martin 
Leopold mit seinen Schützlingen 
Neunter. Dennoch bleibt höchste 
Vorsicht geboten, da die nachfol-
genden Vereine Tennis Borussia 
Berlin, VfL Osnabrück, Union Ber-

lin und Holstein Kiel noch jeweils 
ein Nachholspiel zu absolvieren 
haben. Abgeschlagen ist bei den 
B-Junioren nur der Aufsteiger SC 
Weyhe mit sechs Punkten. Heute 
ab 11 Uhr waren die B-Junioren des 
VfL Osnabrück in Jena zu Gast.

pp

Pl. Mannschaft Sp. Tore Pkt

1. VfL Wolfsburg 18 45:18 41

2. Hamburger SV 20 36:21 40

3. Hertha BSC 19 45:22 38

4. Werder Bremen 20 46:30 36

5. Hansa Rostock 20 46:27 34

6. Hannover 96 20 32:26 27

7. Rot-Weiß Erfurt 20 40:39 26

8. Energie Cottbus 19 27:37 25

9. FC Carl Zeiss Jena 20 24:36 25

10. TB Berlin 19 23:27 24

11. VfL Osnabrück 19 24:28 22

12. Union Berlin 19 25:44 20

13. Holstein Kiel 19 29:43 17

14. SC Weyhe 20 18:62 6

Pl. Mannschaft Sp. Tore Pkt

1. Hansa Rostock 19 37:18 38

2. VfL Wolfsburg 20 44:28 33

3. Werder Bremen 18 40:37 33

4. Hannover 96 18 25:18 32

5. Energie Cottbus 19 35:23 31

6. Hamburger SV 19 34:31 31

7. Hertha BSC 18 43:41 28

8. Hallescher FC 20 36:31 26

9. VfL Osnabrück 20 34:37 26

10. Union Berlin 19 32:30 25

11. Holstein Kiel 19 34:40 24

12. TB Berlin 19 28:46 22

13. FC Carl Zeiss Jena 20 21:38 17

14. FC Rot-Weiß Erfurt 20 18:43 10

B-JuniorenA-Junioren
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PREMIUMPARTNER

34

Hauptsponsor:
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TOPPARTNER

35

Der FC Carl Zeiss Jena gehört zu den traditionsreichsten Fußballclubs in 
Deutschland. Die Basis des Vereins sind seine treuen Fans, die zu Tausenden
in das Ernst-Abbe-Sportfeld strömen und die Heimspiele zu unvergesslichen 
Erlebnissen werden lassen. Die große Popularität drückt sich auch in den 
unzähligen Medienkontakten aus, die überregionale Aufmerksamkeit schaffen.

All diese Gründe sorgen dafür, dass der FC Carl Zeiss Jena für Sponsoren 
ein überaus attraktiver Werbeträger ist. Haben auch Sie Interesse, eine 
Partnerschaft mit dem Verein einzugehen? Dann nehmen Sie bitte Kontakt mit
der Marketingabteilung des FC Carl Zeiss Jena auf – wir freuen uns auf Sie!

FC Carl Zeiss Jena Fußball Spielbetriebs GmbH
Marketingabteilung
Oberaue 3
07745 Jena
Telefon: (0 36 41) 76 51 13
E-Mail: marketing@fc-carlzeiss-jena.de
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Generalagentur Michael Wurzler
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CLUB DER 100

37

Jenakultur
Jenoptik AG
Jentax Steuerkanzlei Lutz Scherf
JOS Jenaer Objektmanagement und Service mbH
Kontinent Spedition GmbH
KBS Fußbodenbau Zöllnitz
Leipziger Handelsgesellschaft
Machts Treppenbau & Bauelemente GmbH & Co. KG
Malerfachbetrieb Matthias Walther, Wernburg
Maxit Baustoffwerke GmbH
Merkur Bank KgaA
MEWA Textil-Service AG & Co. Jena OHG
NAWA Heilmittel GmbH
Naturstein Jacobi
nw Objektausstattung GmbH
Oberland Metallbau und Bauschlosserei GmbH
Peter Hein GmbH alternative Haustechnik
Philips Consumer Electronics
Postbank Finanzberatung AG
Puhlfürß Spezialitäten-Delikatessen-Partyservice
PVP Triptis GmbH
R+V Generalvertretung E. Gaßmann & H. Knöfel GbR
Rautal Wohnbau Verwaltungs & Beteiligungs GmbH
Rechtsanwälte Hilliger & Müller
Rechtsanwälte Lampe & Rödiger
Reha aktiv 2000 GmbH
Rotkäppchen-Mumm Sektkellereien GmbH
SBK Siemens Betriebskrankenkasse
SCALA Das Turm-Restaurant
Semmelweis Apotheke Jena
Siemens AG
Silicon Control
Sportwerk Internet Marketing GmbH
S & L Szymanski GmbH
Stelzer & Kraft Ingenieure GbR
TA Triumpf-Adler GmbH
Taxofi t
Tele Columbus Sachsen-Thüringen GmbH & Co. KG
Thüringer Heidequell Pößneck
Timespin GmbH
T>O>Q Dienstleistungs-GmbH
Truition
TTM Tapeten Teppichbodenmarkt Handels Gmbh
URGO
UWS Steuerberatungsgesellschaft mbH
V.O.M. Zeitarbeit 
WBB Aktiengesellschaft
WDVS-REKO_BAU GmbH
WEREX GmbH
WG Carl Zeiss e.G.
Wäscherei Böhm GmbH Apolda
varys. Gesellschaft für Software & Abrechnung mbH
Zahnarztpraxis Dr. Rüdiger Mayer

Ambrock GmbH
Antenne Thüringen GmbH & Co.KG
Anwälte Balan, Stockmann & Partner
ASI GmbH
Augustin Dentaltechnik Jena
Autocentrum Weißenborn GmbH
Autohaus Fischer GmbH
Auto Scholz AVS GmbH & Co. KG
Baubetreuung und Projektentwicklung Volker Marx
Baustoffhandel Remde GmbH
Bedachung Horst Gerlach GmbH
Betting AG
BHW Immobilien GmbH
Burkhardt Oil
Butler Hands & Servicekräfte
Bäckerei Scherer, Zeulenroda
Café Kö.
Call Sokrates GmbH
Catering Service Jacob
Commerzbank Filiale Jena
Druckhaus Gera
Edeka C-C Großhandel
Eisenberger Gerüstbau GmbH
Elektronstallation Michael Jacob
Engineering Peter Kürzinger
etix.com Deutschland GmbH
Fahrschule Ukena
F-Haus GmbH & Co.-Projekt KG
falken PERSONALDIENSTLEISTUNGEN AG
Fair Hotel
Fleischerei Wohlgezogen
FOOD GmbH Jena Analytik-Consulting
Freizeitbad GalaxSea
Gaudipark Kinderland Jena
Gemeinschaftspraxis Dr. med. A. Winkler
Globus Handelshof GmbH & Co. KG
Goethe Galerie - Werbegemeinschaft
Gärtnerei Delaporte
Günther & Schroth Communications GbR
Haag, Günter – Transporte & Montagen e.K.
Hagebaucentrum Weimar
Herzog & Drescher GbR
HEMA Formen- und Kunststoffverarbeitung GmbH
HI Bauprojekt GmbH
Holl Flachdachbau GmbH & Co. KG Isolierungen
HOWA Fliesen GmbH
Hundertmark Immobilien
Härterei Reese GmbH & Co. KG
i.B.b. Beratung+Plannung GmbH Jena
ibnw GmbH
Intercar GmbH
Jekom GmbH
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Der Jahrgang 2010 der Stadtwer-
ke-Street-Soccer-Tour, präsentiert 
vom Fanprojekt-Sponsor „stadt-
werke energie jena-pößneck“, 
wird am heutigen Samstag eröff-
net. Das Auftaktturnier beginnt 
kurz nach dem Ende des Drittliga-
Spiels gegen den 1. FC Heiden-
heim. Interessierte Teams können 
sich bis 13.45 Uhr bei den Mitar-
beitern des Fanprojektes anmel-
den. Die weiteren Termine werden 
in Kürze bekannt gegeben. Pünkt-
lich zum Auftakt der Stadtwerke-
Street-Soccer-Tour freut sich das 
Fanprojekt, die Verlängerung des 
Sponsoring-Vertrages mit „stadt-
werke energie jena-pößneck“ bis 
zum Jahresende bekanntzugeben.
 
Turnier als Saisonabschluss
Das 32. „Köstritzer“-Fanclubtur-
nier um den Wanderpokal des FC 
Carl Zeiss Jena, präsentiert von 
der „Köstritzer Schwarzbierbraue-
rei“, findet am Sonntag, den 9. 
Mai ab 11 Uhr auf der Sportanla-
ge Oberaue statt. Mit einem ent-
sprechenden Rahmenprogramm 
bereits am Samstagabend nach 
dem letzten Drittliga-Heimspiel 
gegen den VfB Stuttgart II soll 
das traditionelle Fanclubturnier 

FANPROJEKT

Start der Soccer-Tour
Nach dem Heimspiel gegen Heidenheim rollt der Ball

ein gelungener Saisonabschluss 
für die Jenaer Fans werden. Es 
haben sich bereits jetzt zahlrei-
che Teams angemeldet. Anmel-
dungen sind aber auch weiterhin 
möglich – und zwar durch die 
Überweisung des Startgeldes in 
Höhe von 25 Euro pro Mannschaft 
auf das Konto des Fanprojektes 
(Kontonummer 0342672500) bei 
der Dresdner Bank Jena (BLZ 820 
800 00). In der Betreff-Zeile der 
Überweisung muss unbedingt der 
Name des Fanclubs angegeben 
werden. Die Auslosung der Vor-
rundengruppen erfolgt am Abend 
des 8. Mai im Fanprojekt. Weitere 
Informationen folgen in der näch-
sten Ausgabe des Stadionjournals 
„Anpfiff“ sowie im Internet. 

Große Fanumfrage
Das Fanprojekt Jena hat eine 
große Umfrage gestartet. Hier-
bei besteht die Möglichkeit, die 
Meinung zu verschiedensten The-
men zu äußern. Es wäre mehr als 
erfreulich, wenn sich viele Jenaer 
Fans einige Minuten Zeit für die 
Ausfüllung des Fragebogens neh-
men würden, um aussagekräftige 
Informationen zu erhalten. Den 
Fragebogen findet man im Inter-

net (https://www.soscisurvey.de/
fcc). Darüber hinaus sind beim 
Fanprojekt sowie am Stand der 
Horda Azzuro vor dem Fanhaus 
die mit freundlicher Unterstüt-
zung der „stadtwerke energie 
jena-pößneck“ gedruckten Fra-
gebogen-Heftchen erhältlich. Das 
Fanprojekt dankt allen, die sich 
bereits an der Umfrage beteiligt 
haben und hofft weiter auf rege 
Beteiligung. Ein besonderer Dank 
gilt FP-Praktikant Daniel für seine 
Fleißarbeit bei der Erstellung und 
Auswertung der Fragebögen.

fp

Anschrift
Oberaue 4
07745 Jena
Kontakt
Tel: (0 3641) 47 85 90
Fax: (0 3641) 76 51 23
E-Mail: FPJena@aol.com
Internet
http://portal.fcc-supporters.de/
fanprojekt
Ansprechpartner
Matthias Stein, Lutz Hofmann,
Christian Helbich

Kontakt
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SUPPORTERS CLUB

Geld für die Talente
Scheckübergabe beim Heimspiel gegen Unterhaching

Am Rande des Drittliga-Heim-
spiels gegen die SpVgg Unterha-
ching durfte der Nachwuchskoor-
dinator des FC Carl Zeiss Jena 
einen Scheck in Höhe von 500 
Euro aus den Händen von SC-Chef 
Hans-Heinrich Tamme entgegen-
nehmen. Damit löste der Suppor-
ters Club sein Versprechen ein, 
die Erlöse aus dem Verkauf der 
Sitzkissen jenen zukommen zu 
lassen, die im blau-gelb-weißen 
Trikot vielleicht in drei oder fünf 
Jahren das Ernst-Abbe-Sportfeld 
zum Kochen bringen werden. Ein 
herzliches Dankeschön geht an 
alle Unterstützer der Aktion. 

Lauf für Dein Stadion!
Diese Aktion der SenhoritHAs 
zugunsten eines fußballgerech-
ten Ernst-Abbe-Sportfeldes wird 
auch vom Supporters Club unter-
stützt. Für jede gelaufene Runde 
vergütet der SC zehn Cent. Wei-
tere Sponsoren sind erwünscht. 
Mehr Informationen gibt es unter 
www.lauf-fuer-dein-stadion.de.  

Fahrt zum Pokalfinale
Auf vielfachen Wunsch bietet der 
SC eine Busfahrt zum DFB-Pokal-
finale der Frauen nach Köln an. 
Wer die Fußballerinnen vom FF 
USV Jena am 15. Mai unterstütz-
ten möchte, kann sich dazu am 
SC-Stand näher informieren. 

Die Mitgliedschaft im Supporters 
Club ist kostenlos, Bedingung ist 
die Mitgliedschaft im FC Carl Zeiss 
Jena. Anmeldungen sind auf der 
Website www.fcc-supporters.de
oder auch am Informationsstand 
des Supporters Club vor jedem 
Heimspiel am Gebäude des 
Fan-Projekts möglich. Ausdrück-
lich erwünscht ist eine aktive 
Mitarbeit in den verschiedenen 
Arbeitsgruppen des Supporters 
Club wie Marketing/Merchandi-
sing, Öffentlichkeitsarbeit, Abtei-
lungsarbeit, Supporters Busse, 
Nachwuchs oder Fanblock.

Nachwuchskoordinator Hans-Jürgen Backhaus (r.) freute sich sehr über die 
Spende, die der Supporters Club überreichte.                Foto: Supporters Club

Entscheidende Spiele
Die beiden – vorerst – letzten Aus-
wärtsspiele der Saison stehen in 
der kommenden Woche auf dem 
Programm, und im Kampf um die 
vorderen Tabellenplätze ist jeder 
blau-gelb-weiße Fan gefragt. Der 
SC sorgt wie gewohnt für die 
komfortable und gesittete An- 
und Abreise im Supporters Bus 
zu den Spielen beim SV Wacker 
Burghausen und beim Wupper-
taler SV Borussia. Abfahrt nach 
Oberbayern ist am Dienstag, den 
27. April um 11.30 Uhr am Ost-
tor des Ernst-Abbe-Sportfeldes. 
Es gibt erneut eine Zusteigemög-
lichkeit am Rasthof Frankenwald. 
Der Fahrpreis beträgt für diese 
Tour pauschal 20 Euro. Am Frei-
tag, den 30. April rollt der Bus 
ebenfalls um 11.30 Uhr ab dem 
Osttor des Ernst-Abbe-Sportfel-
des zum Wuppertaler SV. Hierbei 
zahlen SC-Mitglieder 21 Euro, alle 
anderen müssen zwei Euro mehr 
investieren. Anmelden kann man 
sich heute am SC-Stand vor dem 
Fanhaus oder per E-Mail unter  

busanmeldung@fcc-supporters.
de bzw. täglich zwischen 18 und 
20 Uhr unter der Telefonnummer 
(0160) 3894828. Für beide Spiele 
können bei der Bus-Buchung wie 
immer auch Eintrittskarten für 
das Stadion geordert werden. 

sc

Mitarbeit
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REISEFIEBER

Wuppertaler SV Borussia
37. Spieltag /  Freitag, 30. April, 18.00 Uhr /  Stadion am Zoo

Stadion
Die Jenaer Fans erinnern sich be-
stimmt noch gern an den ersten 
Auswärtssieg unter der Regie von 
René van Eck, denn dieser gelang 
im Oktober 2008 beim Wupper-
taler SV Borussia. Das „Stadion 
am Zoo“ war auch sonst zumeist 
ein gutes Pflaster für die Jenaer 
Mannschaft. Das Fassungsvermö-
gen des 1924 errichteten Stadions 
beträgt nach dem grundlegenden 
Umbau der überaus traditionsrei-
chen Spielstätte 23.000 Zuschau-
er. Es gibt 6.000 Sitzplätze.

Gästeblock
Gästefans haben ihr Domizil auf 
der neuen Südtribüne. Außerhalb 
des Stadions sollte man etwas 
Vorsicht walten lassen. 

Heimfans
Neben einer zumeist traditionell 
strukturierten Fanszene gibt es 
auch eine im Aufbau begriffene 
Ultra-Bewegung, die gegenüber 
des Gästeblocks auf der Nordtri-
büne ihren Platz hat. Anlaufpunkt 
ist das vor kurzem ins Leben geru-
fene Wuppertaler Fanprojekt.

Anfahrt
Über die A 4 bis zum Kirchheimer 
Dreieck und dann auf der A 7 
(Richtung Hamburg) bis Kreuz 
Kassel-Süd. Weiter auf der A 44 
in Richtung Dortmund. Kurz vor 
Dortmund am Kreuz Dortmund/
Unna auf die A 1 Richtung Köln 
wechseln und dann am Kreuz 
Wuppertal-Nord auf die A 46 
abfahren. Die A 46 an der Abfahrt 

Wuppertal-Vohwinkel/Sonnborn 
wieder verlassen. An der Ampel 
links halten und dann der Aus-
schilderung zum Stadion folgen. 

Fanbusse
Der Supporters Bus setzt auch zu 
diesem Spiel einen Fanbus ein. 
Abfahrt ist um 11.30 Uhr ab Osttor 
Ernst-Abbe-Sportfeld. SC-Mitglie-
der bezahlen 21 Euro, alle ande-
re Mitfahrer müssen für die Tour 
zwei Euro mehr berappen. 

Zugfahrer
Von der Innenstadt gelangt man 
mit der Schwebebahn, der Busli-
nie 639 bzw. der S-Bahn zur Spiel-
stätte. Ausgestiegen wird an der 
Haltestelle „Stadion am Zoo“.

ms

SV Wacker Burghausen
Nachholspiel /  28. Spieltag /  Dienstag, 27. April, 18.30 Uhr /  Wacker-Arena

Stadion
Die Wacker-Arena (10.000 Plätze) 
wurde nach dem Abstieg aus der 
2. Bundesliga teilweise zurück-
gebaut und ist immer noch kein 
wirkliches Stadionhighlight.

Gästeblock
870 unüberdachte Stehplätze im 
Block G (Kurve unter der Anzei-
getafel) stehen bereit. Es ist mit 
strengen Kontrollen zu rechnen. 
Bitte kühlen Kopf bewahren!

Heimfans
Die „Black Side“ hält in Burghau-
sen die Ultra-Fahne hoch. Im und 
um das Stadion gelten die übli-
chen Verhaltensregeln. 

Anfahrt
Auf der A 4 und A 9 bis Dreieck 
Bayerisches Vogtland, dann auf 
der A 72 bis Dreieck Hochfran-
ken. Ab hier die A 93 bis Kreuz 
Regensburg nehmen. Am Kreuz 
Regensburg die A 3 in Richtung 
Deggendorf/Passau wählen und 
bis zur Abfahrt Straubing fahren. 
Rechts abbiegen auf die B 20 
Richtung Landau an der Isar. Den 
Rest der Strecke bis Burghausen 
über Eggenfelden auf der gut 
ausgebauten B 20 verbleiben. Am 
Ortseingang Burghausen besteht 
nach der Bahnüberführung die 
Möglichkeit, die erste Straße nach 
links (Franz-Alexander-Straße) zu 
nehmen. Ist diese gesperrt, ein-

fach an der nächsten Straße (Eli-
sabethstraße/Geschäftsstelle des 
SV Wacker) nach links abbiegen. 
In beiden Fällen wird die Liebig-
straße gekreuzt, die zum großen 
Stadionparkplatz führt. 

Fanbusse
Der Supporters Bus fährt zum 
Pauschalpreis von 20 Euro um 
11.30 Uhr am Osttor des Ernst-
Abbe-Sportfeldes ab. 

Zugfahrer
Vom Bahnhof Burghausen geht es 
zu Fuß zum Stadion – oder mit 
der Buslinie 4 eine Station bis zur 
Haltestelle Sportpark.
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Wir für Sport.
Mit all unserer Energie.
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